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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Wir wünschen allen  
Mitbürgerinnen und  Mitbürgern 
ein gesegnetes Osterfest  
mit vielen schönen Stunden  
im Kreise der Familie.
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Tobias Roppelt Manfred Deinlein Ronny Beck Sascha Günther
Stadt Baunach Gemeinde Reckendorf Gemeinde Lauter Gemeinde Gerach

Ihre Ersten Bürgermeister
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Bürgermeistersprechstunden:

Stadt Baunach: www.stadt-baunach.de
Sprechzeiten Rathaus Baunach:
Nach Vereinbarung, Vorzimmer Frau Hegenwald,  
Tel. 09544/29918

Gemeinde Reckendorf: www.reckendorf.de
Sprechzeiten Rathaus Reckendorf:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung,  
Tel. 09544/20307

Gemeinde Lauter: www.gemeinde-lauter.de
Sprechzeiten Rathaus Lauter:
Mi. 18.00 – 20.00 Uhr u. nach Vereinbarung,  
Tel. 09544/1828

Gemeinde Gerach: www.gerach.de
Sprechzeiten Rathaus Gerach:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung,  
Tel. 09544/6357

Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Bamberger Str. 1, 96148 Baunach

Tel. 09544/299-0            Fax: 09544/299-20
E-Mail: poststelle@vg-baunach.de

Internet: 	 www.vg-baunach.de
Stadt Baunach: 	 www.stadt-baunach.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Baunach:
Mo, Do, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di 8.00 bis 15.00 Uhr,  
Do 14.00 bis 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Telefon: 09544/299 - 0Verwaltung:		  Durchwahl:
Gemeinschaftsvorsitzender 
Herr 1. Bgm. Tobias Roppelt			   - 18
buergermeister@stadt-baunach.de
Vorzimmer
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)			   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de
Geschäftsleitung
Herr Günthner (1. OG, Zimmer 23)			   - 15
c.guenthner@vg-baunach.de
Frau Rathmann (1. OG, Zimmer 17)			   - 24
b.rathmann@vg-baunach.de
Hauptverwaltung
Frau Bayerlein (1. OG, Zimmer 20)			   - 36
e.bayerlein@vg-baunach.de
Frau Reinwarth (1. OG, Zimmer 16)	 - 38
m.reinwarth@vg-baunach.de
Personalstelle
Frau Schmitt (1. OG, Zimmer 22)			   - 46
h.schmitt@vg-baunach.de
Standesamt
Frau Schneider (1. OG, Zimmer 11)			   - 21
standesamt@vg-baunach.de
Frau Grune (EG, Zimmer 8)			   - 14
standesamt@vg-baunach.de
Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Frau Schallenberg (1. OG, Zimmer 15)			   - 25
d.schallenberg@vg-baunach.de
Bauamt
Herr Hojer (1. OG, Zimmer 12)			   - 17
e.hojer@vg-baunach.de
Herr Moritz (1. OG, Zimmer 13)			   - 23
j.moritz@vg-baunach.de
Frau Weinkauf (1. OG, Zimmer 13)			   - 56
m.weinkauf@vg-baunach.de
Friedhofsangelegenheiten, Bauamt
Frau Thiele (1. OG Zimmer 14)			   - 29
a.thiele@vg-baunach.de
Technisches Bauamt
Herr Eichmann (EG, Zimmer 9)			   - 49
a.eichmann@vg-baunach.de
Herr Morgenroth (EG, Zimmer 9)			   - 12
t.morgenroth@vg-baunach.de
Einwohnermeldeamt
Frau Grune (EG, Zimmer 8)			   - 14
a.grune@vg-baunach.de
Frau Schley (EG, Zimmer 6)			   - 13
a.schley@vg-baunach.de
Frau Neppig (EG, Zimmer 7)			   - 10
k.neppig@vg-baunach.de
Amtsblatt
Frau Kaim (1. OG, Zimmer 16)			   - 11
amtsblatt@vg-baunach.de
Kämmerei
Frau Müller (EG, Zimmer 4)			   - 16
d.mueller@vg-baunach.de
Herr Schmitt (EG, Zimmer 5)			   - 37
a.schmitt@vg-baunach.de
Steuern, Gebühren
Frau Albrecht, (EG, Zimmer 5)
l.albrecht@vg-baunach.de			   - 43
Kasse
Herr Wolfschmidt (EG, Zimmer 2)			   - 33
m.wolfschmidt@vg-baunach.de
Frau Jäger (EG, Zimmer 2)			   - 31
s.jaeger@vg-baunach.de
Frau Trautmann (EG, Zimmer 3)			   - 32
a.trautmann@vg-baunach.de
Frau Gütlein (EG, Zimmer 3)			   - 30
h.guetlein@vg-baunach.de

Öffnungszeiten der Grüngutcontainer 
und des Miniwertstoffhofs in der VG Baunach
Baunach:
Grüngutcontainer
Standort: Verlängerung Röderweg, ehemalige Bauschuttdeponie
Montag – Donnerstag.......................................09.00 Uhr – 15.30 Uhr
Freitag.............................................................................geschlossen
Samstag...........................................................09.00 Uhr – 15.00 Uhr

Reckendorf:
Grüngutcontainer
Standort: Bahnhofstraße, alte Kläranlage

Lauter:
Grüngutcontainer
Standort: Schulstraße zwischen den 2 Sportplätzen

Gerach:
Miniwertstoffhof und Grüngutcontainer
Standort: am Bauhof, gegenüber dem Friedhofparkplatz
Dienstag von....................................................16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag von................................................11.00 Uhr – 13.00 Uhr
und von.............................................................16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag von.....................................................12.00 Uhr – 15.00 Uhr
bis Ende Oktober

Der nächste Wertstoffhof ist in Breitengüßbach an der B 4 
Richtung Rattelsdorf.
Die Öffnungszeiten stehen im Abfallkalender des Landkreis Bamberg.

Notfallnummern  
bei Störung der Wasserversorgung

Baunach und
Daschendorf

09544/985431 VG Baunach 
Wasserversorgung

Priegendorf, 
Dorgendorf,
Godeldorf und
Godelhof

09536/780 Veitensteingruppe

Reckenneusig und
Leucherhof

09544/985431 VG Baunach 
Wasserversorgung

Reckendorf
mit allen Ortsteilen

09544/985431 VG Baunach 
Wasserversorgung

Lauter
mit allen Ortsteilen

09536/780 Veitensteingruppe

Gerach
und Mauschendorf

0151/15617488 Bürgermeister 
Günther
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Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Maifeiertages muss der Redaktionsschluss für 
die Ausgabe in der Kalenderwoche 18 auf

Donnerstag, 23. April 2026, 10.00 Uhr
vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre Texte 
und Anzeigen bei der Annahmestelle ein.
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Besuch des Einwohnermeldeamtes nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung
Wir bitten um Beachtung, dass ein Besuch des Einwohner-
meldeamtes nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich ist. Die Termine können online unter https://baunach.
communicetime.de/ oder auch telefonisch vereinbart wer-
den. Nach der Terminbuchung erhalten Sie eine E-Mail mit 
allen Unterlagen, die für Ihr konkretes Anliegen benötigt 
werden. Mit dieser Vorgehensweise wird sichergestellt, 
dass alle Anliegen zeitnah und effizient bearbeitet werden 
können.

Beantragung von Führungszeugnissen
Führungszeugnisse und Gewerbezentralregisterauszüge 
können Sie nun direkt beim Bundesamt für Justiz unter  
www.fuehrungszeugnis.bund.de beantragen.
Selbstverständlich stehen auch wir und unser Bürgerservice-
Portal Ihnen weiterhin zur Beantragung zur Verfügung.

Bereitschaftsdienst der Ärzte
116117 gebührenfrei - OHNE VORWAHL
Bereitschaftspraxis Scheßlitz
(neben Kreiskrankenhaus Juraklinik)
Sprechstunden ohne Anmeldung
Feiertag, Wochenende��������������������������������������09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag�����������������������������������������������16:00 - 20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages�������������������������������18:00 - 20:00 Uhr

Notarzt
bei lebensbedrohenden Erkrankungen: Tel 112

Redaktions-Annahmeschluss
bei der VG Baunach ist Montag, 10.00 Uhr. 
Annahmeschlussänderungen werden bekannt gegeben.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt  
werden. 
Erscheinungstag ist Freitag
Link zum Abrufen des Mitteilungsblattes
Die aktuelle Ausgabe, als ePaper oder PDF-Datei, steht 
Ihnen bereits ab Donnerstagmittag zur Verfügung. Sie errei-
chen diese über die Homepage des Verlages unter:�  
https://archiv.wittich.de/2006

Fundbüro jetzt auch online
Aktuelle Fundsachen im Bereich der Verwaltungs- 
gemeinschaft Baunach finden Sie auch auf der 
VG-Homepage www.vg-baunach.de veröffentlicht.

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetztgünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Der Versichertenberater Karlheinz Wich aus Dörfleins bietet 
regelmäßig Termine im Rathaus in Baunach an, die genauen 
Termine können im Rathaus erfragt werden. An diesen Termi-
nen können individuelle Rentenanträge ausgefüllt werden, dar-
über hinaus sind auch allgemeine Beratungen möglich.
Eine telefonische Voranmeldung im Rathaus unter der 
09544/299-0 ist erforderlich.
Sie können sich auch direkt an die Versichertenberater und 
Versichertenältesten der Deutschen Rentenversicherung wen-
den, die Sie bei Ihren Fragen unterstützen können:
•	 Gerhard Eger, Zapfendorf (Oberweg 29, 09547/6493)
•	 Karin Beck, Staffelbach (Mühlbachstraße 12, 09503/3739191)
•	 Hans-Egon Schmitt, Ebern (Am Stolzenrangen 5, 09531/1681)
•	 Karlheinz Wich, Hallstadt (Obere Hut 55, 0951/74300)
•	 Rüdiger Hertel, Gundelsheim (0951/43669)
•	 Marion Gast-Föllmer, Reckendorf, Leucherhofweg 2, 

0171/7872439
Darüber hinaus berät der VdK – Kreisverband Bamberg seine 
Mitglieder. Die Kreisgeschäftsstelle finden Sie in der Mußstraße 
28 in Bamberg, eine telefonische Terminvereinbarung unter der 
0951/519350 ist erforderlich.
Allgemeine Auskünfte erhalten Sie auch im Landratsamt Bam-
berg, Fachbereich Soziales.

Aktuelle Fahrpläne/Abweichungen Agilis
•	 Schienenersatzverkehr
•	 Verstärkerbuse
•	 Zugausfälle
•	 Geänderte Fahrzeiten
Vereinzelte Zugausfälle zwischen Bamberg <
> Ebern am 15. + 17.04.26 (ZvF: 71381)
Am Mi, 15.04. und Fr, 17.04. wird die Strecke Bamberg-Ebern 
am späten Abend für Bauarbeiten gesperrt. Die ausfallenden 
Züge werden durch Busse ersetzt. Wir bitten die unterschied-
lichen Fahrtzeiten der SEV-Busse pro Abend zu beachten.
Linie: RB 26
Von: 24.3.2026
Bis: 18.4.2026
Aktuelle Informationen zu RB 26 und RB 22 finden Sie 
unter https://www.agilis.de/strecken/fahrplaene/

BRK-Blutspendedienst
Hinweis: Der nächste Blutspendetermin ist am / in:

Mittwoch, 08.04.2026
16:00 Uhr - 20:00 Uhr

BAUNACH
Grund- und Mittelschule

Basteistr. 8-10
Bitte Termin reservieren:
www.blutspendedienst.com/baunach
Der Blutspendetermin ist bereits reserviert und kann leider 
kurzfristig nicht wahrgenommen werden? Dann bittet der 
BSD dringend darum abzusagen oder umzubuchen, damit 
der Platz anderweitig vergeben werden kann.
Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen ein-
halten!!!
Der Blutspendedienst weist darauf hin!
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspen-
derpaß mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Perso-
nalausweis, Reisepaß oder Führerschein).

Amtstage des Notars in Ebern
Die Sprechtage des Notars in Ebern finden im April 2026 am

Donnerstag, den 9. April 2026, und am
Donnerstag, den 23. April 2026,

im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Baunach, ab 14.30 
Uhr, statt. Um telefonische Voranmeldung an der Amtsstelle 
des Notars unter Tel. 09531/713 wird gebeten.

Sitzungstermine der 
Gemeinschaftsversammlung

Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzun-
gen der Gemeinschaftsversammlung finden 
Sie auf der Internetseite der Verwaltungsge-
meinschaft Baunach im Bürgerinformationspor-
tal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-

baunach.de/vg/info.php. Alternativ können Sie auch 
folgenden QR-Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Hallenbad Baunach
Adresse: Verbandsschule Baunach, 
Basteistraße 8-10,
Tel.-Nr. 09544/8559018
Öffnungszeiten
Montag ��������������18.00 bis 21.00 Uhr
Dienstag ������������18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch������������������������ geschlossen

Donnerstag����������������������������������������������  18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag �����������������������������������������������������18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag ��������������������������������������������������14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag ���������������������������������������������������09.00 bis 12.00 Uhr
Saisonstart:
jeweils mit Beginn der 2. Woche des Schuljahres
Saisonende: jeweils zum 01. Juli des Schuljahres
Kein Badebetrieb ist an folgenden Tagen:
Neujahr (01. Januar), Hl. Drei Könige (06. Januar), 
Faschingssamstag bis einschließlich Faschingsdienstag, 
Karfreitag bis einschließlich Ostermontag,Tag der Arbeit (01. 
Mai), Christi Himmelfahrt, Pfingstsamstag bis einschließlich 
Pfingstmontag, Fronleichnam, Allerheiligen (01. November), 
Buß- und Bettag, Tag der Deutschen Einheit (03. Oktober), 
Heiligabend bis einschließlich 2. Weihnachtsfeiertag (24. bis 
26. Dezember), Silvester (31. Dezember)
Eintrittspreise
Erwachsene (ab 16 Jahren) 3,00 €
Kinder und Jugendliche (6-15 Jahre) 2,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher) 
2,50 €
Zehnerkarten
Erwachsene 27,00 €
Kinder und Jugendliche 22,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher) 
22,50 €
Verbilligte Familienkarten (für Eltern u. deren Kinder)
Familientageskarte 7,00 €
Familien-Zehnerkarte 65,00 €
Für Inhaber einer Ehrenamtskarte wird gegen Vorlage der 
Ehrenamtskarte und eines amtlichen Ausweisdokumentes 
keine Eintrittsgebühr erhoben.

Rentenberatung im Rathaus Baunach
Der Eintritt in die Altersrente ist ein bedeutendes Ereignis im 
Leben. Bei der Stellung des Rentenantrages sollte daher nichts 
dem Zufall überlassen werden. Angehenden Rentnerinnen und 
Rentner stehen eine Vielzahl von Beratungsstellen und Behör-
den zur Verfügung, die in allgemeinen Rentenangelegenheiten 
und bei der Stellung eines Rentenantrages kompetent beraten.
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www.landkreis-erding.de
www.lgl.bayern.de/tiergesundheit
www.fli.de
Homepage des Staatsministeriums für Ernährung, Landwirt-
schaft Forsten und Tourismus, www.stmelf.bayern.de
Ihr Beratungsteam des AELF Bamberg

JAM – JugendArbeitsModell in 
der VG Baunach

Ansprechpartnerinnen:
Antonia Schröter
Soziale Arbeit B.A., Jugendpflege
Telefon: 0162 7423389
E-Mail: antonia.schroeter@iso-ev.de
jam-vg-baunach@iso-ev.de

Emilia Börner
Studium Soziale Arbeit, Jugendarbeit
Telefon: 0173 4774554

Geschäftsstelle Innovative Sozialarbeit e.V.
0951 9177580
info@iso-ev.de

Neuigkeiten bei JAM
Tag der Jugendarbeit/Tag der Vereine 2026
Wie im ersten Runden Tisch der Jugendarbeit im Januar 
besprochen, soll es dieses Jahr einen Tag der Vereine/Tag der 
Jugendarbeit geben, bei dem sich alle Vereine, die Kinder- und 
Jugendarbeit machen, mit Mitmach-Aktion präsentieren kön-
nen. Um diesen Tag zu planen, gibt es am 21.04. um 19 Uhr 
ein erstes Vorbereitungstreffen im Jugendraum in Baunach.
Hiermit ergeht die herzliche Einladung an alle Vereinsmit-
glieder, die schon Jugendarbeit machen oder das wollen, zu 
dieser Vorbereitung dazuzustoßen. Bitte gebt Antonia kurz 
Bescheid, ob ihr kommt oder nicht.
Und wenn euch keine gesonderte Email erreicht habt, obwohl 
eurer Verein Jugendarbeit macht, dann schreibt bitte auch eine 
kurze Nachricht an Antonia, sodass sie euch in den Verteiler 
aufnehmen kann.
Neuwahlen des Jugendparlaments
Im April finden die Neuwahlen für das Jugendparlament in 
Baunach statt. Du bist zwischen 11 und 18 Jahren alt, wohnst 
in Baunach, Daschendorf, Dorgendorf, Godeldorf, Godelhof, 
Leucherhof, Priegendorf oder Reckenneusig und hast Lust, 
etwas in deinem Ort für die Jugendlichen zu verändern? Dann 
komm ins Jugendparlament! Gemeinsam mit einer motivierten 
Gruppe bekommst du die Möglichkeit, Projekte und Ideen, die 
du hast, umzusetzen. Das kann ein Aktionstag sein, das kann 
aber auch ein Ballnetz für deinen Sportplatz sein. Mit viel Spaß 
und Teambuilding kannst du im JuPa richtig was erreichen! 
Und für Bewerbungen kann dir die Stadt eine Urkunde über 
deine ehrenamtliche Tätigkeit ausstellen und dir so einen Plus-
punkt vor anderen Bewerbenden verschaffen.
Du hast Interesse und willst mitmachen? Melde dich gleich bei 
Antonia!
Du bist über 18 oder unter 11 und liest das gerade? Dann 
sag allen Jugendlichen Bescheid, die du zwischen 11 und 18 
kennst und zeig ihnen den Flyer! Danke!

Übung der Bundeswehr 
vom 06.04.2026 – 09.04.2026
Nach Mitteilung des Landratsamtes Bamberg findet in der Zeit 
vom 06.04.2026 – 09.04.2026 im Bereich des Landkreises 
Bamberg und Landkreises Haßberge eine Gefechtsübung der 
Bundeswehr statt. Zu dieser Übung ist auch ein Nachtmarsch 
vorgesehen. Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den Ein-
richtungen der übenden Truppen fernzuhalten. Um Kenntnis-
nahme wird gebeten.
Wir weisen darauf hin, dass in den Übungsräumen, ohne 
besondere öffentliche Ankündigung, Übungen stattfinden. Es 
wird auch auf die Gefahr hingewiesen, die von liegengebliebe-
nen Sprengmitteln, Fundmunition und dergleichen ausgeht.
Nähere Auskünfte zur Schadensabwicklung erteilen die 
Gemeinden und das Landratsamt Bamberg (Tel. 0951/85-343).

Kontrolle auf waldschädliche Insekten
Nachdem der Frühling so langsam Einzug hält und alles wieder 
grün wird, bitten wir alle Grundstücksbesitzer im Bereich der 
VG Baunach darum, ihre Flächen, auf denen Bäume stehen, 
in Eigenverantwortung auf Schädlinge zu kontrollieren und im 
Falle eines Befalles geeignete Maßnahmen zu ergreifen.

Hinweis an alle Vereine und Verbände
Würdigung des ehrenamtlichen Engagements 
durch den Landkreis Bamberg
Der Kultur- und Sportausschuss hat im Jahr 2003 durch Richt-
linien festgelegt, Ehrenamtliche in den Bereichen Kultur, Sport, 
Soziales und Gesellschaftspolitik für 20- bzw. 10-jähriges 
ehrenamtliches Engagement zum Wohle des Landkreises aus-
zuzeichnen. Außerdem wurde die Vergabe eines Sonderprei-
ses in Form eines Geldpreises für Vereine mit hervorragender 
Jugendarbeit ins Leben gerufen.
Vorschlagsberechtigt für diese Auszeichnungen sind der Land-
rat, die Bürgermeister, die Mitglieder des Kreistages, der BLSV, 
der Bayer. Sportschützenbund sowie der Bayer. Rad- und 
Kraftfahrverbund Solidarität, im kulturellen und sozialen Berei-
chen sind es die Vorsitzenden der hier tätigen Verbände, Ver-
eine oder sonstigen gemeinnützigen Organisationen.
Formulare für die Ehrungsvorschläge sind im Internet auf der 
Seite des Landkreises www.landkreis-bamberg.de unter der 
Rubrik „Formulare und Broschüren“ – „Kultur und Sport“ jeder-
zeit abrufbar.
Die Vorschläge sind bis spätestens 01. Juli 2026 beim Landrat-
samt Bamberg – Fachbereich Kultur und Sport – einzureichen. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Alt (Tel.Nr. 0951-
85622) gerne zur Verfügung.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Bamberg
Erinnerung an die Impfpflicht gegen die 
Newcastle-Krankheit (ND) bei Geflügel
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg 
möchte alle Halter von Hühnergeflügel und Puten auf die beste-
hende Impfpflicht gegen die Newcastle-Krankheit (ND) bei 
Geflügel hinweisen.
Aufgrund von aktuellen Ausbrüchen in Oberbayern, Niederbay-
ern und Brandenburg empfehlen wir von Seiten der Beratung 
dringend, auf eine konsequente Umsetzung und regelmäßige 
Überprüfung der betrieblichen Biosicherheitsmaßnahmen und 
deren Bedeutung zur Verhinderung einer Tierseuchenver-
schleppung zu achten.
Insbesondere sollten bestehende Hygienemaßnahmen und 
Schutzvorkehrungen im Bestand überprüft und, soweit erforder-
lich, angepasst werden, um einen Eintrag und eine Weiterver-
breitung von Tierseuchenerregern bestmöglich zu verhindern.
Nähere Informationen zur Impflicht und zu weiteren möglichen 
Vorsorgemaßnahmen finden sie auf den Internetseiten folgen-
der Behörden:
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Sitzungstermine des Stadtrates  
und der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des Stadt-
rates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der Internetseite 
der Stadt Baunach im Bürgerinformationsportal. Das Por-
tal erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.de/b/info.php. 
Alternativ können Sie auch folgenden QR-Code mit Ihrem 
Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung beraten 
werden sollen, müssen zwei Wochen vor der 
Sitzung bei der Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach eingehen. Später eingegangene Anträge 
können unter Umständen nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Fundbüro
Es wurde gefunden
•	 ein Autoschlüssel mit Haustürschlüssel und Anhänger 

zum Messen von verschiedenen Maßen.
Abholung oder Nachfragen zu den Öffnungszeiten im Rat-
haus der VG Baunach, Bamberger Str. 1, OG - Zimmer 16, Tel. 
09544/299-11.

Im April kommt dann ein Brief direkt an deine Haustür, in dem du 
einen persönlichen Wahlcode erhältst. Bitte gib ihn in das Online 
Wahltool ein oder scanne den QR-Code auf deinem persönlichen 
Brief und gib so deine Stimme für das Jugendparlament ab!

JAM in den Osterferien
Die offenen Treffs bleiben während der Ferien geschlossen. 
Dafür finden Ferienangebote mit Anmeldung statt.
Die Öffnungszeiten der offenen JAM-Treffs in der VG Baunach
Die aktuellen Trefföffnungszeiten sind in:
Baunach:
Kidstreff 2. – 5. Klasse am Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
(Jugendheim Baunach, Zentweg 7)
Jugendtreff ab 5. Klasse am Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr
(Jugendheim Baunach, Zentweg 7)
Mädelstreff ab 5. Klasse am Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr
(Jugendheim Baunach, Zentweg 7)
Reckendorf:
Kidstreff 1. – 4. Klasse am Freitag 15.00 – 17.00 Uhr
(Turnhalle Reckendorf)
Gerach:
Offener Treff ab 9 Jahren am Freitag 17.30 – 19.30 Uhr
(Jugendraum Gerach, Kindergartenweg 3)
Lauter:
Offener Treff ab 2. Klasse am Mittwoch 15.30 – 17.30 Uhr
(Jugendraum Lauter, Schulstraße 9)
Die Teilnehmenden und Besuchenden haben den Anweisun-
gen des Personals Folge zu leisten. Nicht Beachtung kann zum 
Ausschluss vom Angebot führen. iSo e.V. übernimmt keinerlei 
Haftung. Die Teilnehmenden sind über die Privathaftpflichtver-
sicherung und die Krankenversicherung ihrer Eltern versichert.
Auf Instagram @jamvgbaunach und Facebook „JAM VG Baunach“ 
finden sich tagesaktuelle Informationen und kurzfristige Änderun-
gen. Dort sind auch viele Eindrücke zu allen Angeboten zu finden.

gez. Tobias Roppelt
Gemeinschaftsvorsitzender
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Nachruf
Die Stadt Baunach betrauert den Tod von

Herrn Joseph (Sepp) Hojer.

Der Verstorbene filmte über viele Jahrzehnte alle heraus-
ragenden Ereignisse in Baunach und hat so ein umfang-
reiches Filmarchiv über Baunach zusammengestellt, das 
einen unschätzbaren Wert für nachfolgenden Generatio-

nen und die Historie der Stadt Baunach hat.
Wegen seiner Verdienste für die Nachwelt und seinem 
großartigen Einsatz für die Chronik und Geschichte der 
Stadt Baunach wurde ihm im Januar 2006 die Ehrenna-
del der Stadt Baunach verliehen. Sein Wirken galt immer 

der positiven Weiterentwicklung unserer Stadt.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

STADT BAUNACH
Tobias Roppelt

Erster Bürgermeister

Wunderschöne Osterbrunnen in der Stadt 
Baunach und den Stadtteilen
Von vielen engagierten Frauen und Helfern wurde auch in die-
sem Jahr wieder ein herrlicher Osterbrunnen um den Überkum 
in Baunach errichtet.
Ebenso haben in den Stadtteilen Dorgendorf die Dorfge-
meinschaft, in Priegendorf die DJK Gymnastikgruppe und in 
Daschendorf die Dorfgemeinschaft mit vielen fleißigen Händen 
wunderschöne Osterbrunnen errichtet.
Ich bedanke mich herzlich bei allen Helferinnen und Helfern, die 
in irgendeiner Weise an der Gestaltung der Osterbrunnen mit-
geholfen haben und dadurch diese schöne Tradition aufrecht-
erhalten. Die Mühe und der Einsatz haben sich wirklich gelohnt.

Bild: Stadt Baunach

gez. Roppelt
Erster Bürgermeister
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Sitzungstermine des Gemeinderates und 
der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Reckendorf im Bürgerinformati-
onsportal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-bau-
nach.de/r/info.php. Alternativ können Sie auch folgenden 
QR-Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung beraten 
werden sollen, müssen zwei Wochen vor der 
Sitzung bei der Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach eingehen. Später eingegangene Anträge 
können unter Umständen nicht mehr berück-
sichtigt werden.
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erforderlich. Nachdem Sie sich angemeldet haben, erhalten Sie 
umgehend die Zugangsdaten zur Online-Veranstaltung. Bitte 
gut abspeichern.
Der Krebsinformationsdienst ist ein Angebot des Deutschen 
Krebsforschungszentrums für Krebspatientinnen und – patien-
ten, ihre Familien und Freunde sowie für alle Ratsuchenden. 
Ärztinnen und Ärzte beantworten kostenlos alle Fragen zum 
Thema Krebs in verständlicher Form und auf dem aktuellen 
Stand der Wissenschaft. Sie erreichen uns telefonisch
unter 06221-420 30 40, per E-Mail (krebsinformationsdienst@
dkfz.de) und neuerdings auch im Chat (https://www.krebsinfor-
mationsdienst.de/chat.php). Auch die Webseite www.krebsin-
formationsdienst.de bietet verlässliche Informationen zu Krebs 
sowie Adressen und Links zu weiteren qualitätsgesicherten 
Angeboten.

Einladung zur Online-Veranstaltungsreihe 
„Verständlich informiert zu Krebs. Ihre Fragen – 
unsere Antworten“
Schwerbehinderung bei Krebs – wir bringen Licht ins Dunkel
am 09. April 2026 von 16 bis 18 Uhr
Für Krebsbetroffene, Angehörige und alle am Thema Interes-
sierten
Liebe Interessierte,
Krebserkrankten, die einen Schwerbehindertenausweis haben, 
stehen sogenannte Nachteilsausgleiche zu.
Dabei handelt es sich um einen gewissen Ausgleich dafür, 
dass Krebsbetroffene in ihrer körperlichen, geistigen oder see-
lischen Gesundheit beeinträchtigt sind. Welche Vergünstigun-
gen das sind, hängt vom Grad der Behinderung sowie weite-
rer Merkzeichen ab. Unter welchen Voraussetzungen jemand 
einen Schwerbehindertenausweis bekommt, wie lange und mit 
welchem Grad der Behinderung, ist detailliert geregelt. Den-
noch bleiben bei vielen Betroffenen Fragen offen: Wie wirken 
sich mehrere Krankheiten auf den Status aus? Wie funktionie-
ren Erst- und Folgeantragstellung und was ist mit Kündigungs-
schutz und zusätzlichem Urlaub? Und: Gilt Fatigue als Schwer-
behinderung? Wir gehen diesen und weiteren Fragen, auch 
aus dem Publikum, auf den Grund und beleuchten medizini-
sche, rechtliche und soziale Aspekte.
Unsere Referierenden:
• Dr. med. Bodo Metz, Facharzt für Chirurgie, Facharzt für 

öffentliches Gesundheitswesen, Sozialmedizin, Leitender 
Arzt NRW für das Schwerbehindertenrecht

• Carmen Flecks, Juristin beim Krebsinformationsdienstes 
(DKFZ)

Hier können Sie sich anmelden: 
https://indico.dkfz.de/event/1497/
Die Präsentationen werden im Anschluss an die Veranstaltung 
auf der Website des Krebsinformationsdienstes zur Verfügung 
gestellt.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team vom Krebsinformationsdienst
Der Krebsinformationsdienst ist ein Angebot des Deutschen 
Krebsforschungszentrums für Krebspatientinnen und – patien-
ten, ihre Familien und Freunde sowie für alle Ratsuchenden. 
Ärztinnen und Ärzte beantworten kostenlos alle Fragen zum 
Thema Krebs in verständlicher Form und auf dem aktuellen 
Stand der Wissenschaft. Sie erreichen uns telefonisch unter 
06221-420 30 40 oder per E-Mail (krebsinformationsdienst@
dkfz.de). Auch die Webseite www.krebsinformationsdienst.de 
bietet verlässliche Informationen zu Krebs sowie Adressen und 
Links zu weiteren qualitätsgesicherten Angeboten.

gez. Deinlein
Erster Bürgermeister

HUNDE AN DIE LEINE
März bis Juli ist Brut- und Setzzeit für unsere heimischen Wild-
tiere. Sie ist in der Natur die Kinderstube unserer heimischen 
Wildtiere. Schon geringste Störungen etwa durch freilaufende 
Hunde können die natürliche Entwicklung der Jung- und Eltern-
tiere erheblich beeinträchtigen und sogar tödliche Folgen 
haben.
Daher sind Hunde während dieser Brut- und Setzzeit (März 
bis Ende Juli) an die Leine zu nehmen.
Nach dem bayerischen Naturschutzgesetz hat jeder das Recht 
zum Genuss der Naturschönheiten und zur Erholung in der 
freien Natur. Bei Ausübung dieses Rechts ist jedoch jedermann 
verpflichtet, mit der Natur und der Landschaft pfleglich umzu-
gehen und auf die Belange der Eigentümer und Nutzungsbe-
rechtigen Rücksicht zu nehmen.
Landwirtschaftlich genutzte Flächen dürfen während der Nutz-
zeit nur auf vorhandenen Wegen betreten werden.
Bitte bleiben Sie daher auf den Wegen und lassen Sie den 
Wildtieren ihre Rückzugsgebiete an Feldrändern, in Hecken 
und Wiesen.
Verwenden Sie die Hundekotbeutel!
Eine Verunreinigung der öffentlichen Straßen und Wege durch 
Hundekot ist nicht nur ärgerlich, sondern auch gem. § 3 II b 
Straßenreinigungsverordnung der Gemeinde Reckendorf ver-
boten. Das fahrlässige oder vorsätzliche Verunreinigen kann 
nach §13 Nr. 1 der Straßenreinigungsverordnung mit einer 
Geldbuße von bis zu 1.000 € bestraft werden.
An zahlreichen Stellen am Ortsrand haben wir kostenfreie 
Hundebeutel-Stationen aufgestellt. Bitte nutzen Sie diese und 
entfernen Sie - neben anderem Müll auf Straßen und Wegen 
- auch den Kot des Hundes in Feldern, Wiesen und Hecken. 
Verunreinigte Ernte und Futter kann für Mensch und Tier eine 
erhebliche gesundheitliche Gefahr darstellen.

„Genisa“- Ausstellung in Reckendorf
ist jeweils am 1. Sonntag, im Monat in der Zeit von 14.00 - 16.00 
Uhr im „Haus der Kultur“, im Ahornweg, zu besichtigen.

Der Behindertenbeauftragte informiert:
Kostenlose Online-Veranstaltungsreihe des 
Krebsinformationsdienstes „Verständlich informiert 
zu Krebs. Ihre Fragen – unsere Antworten“
Für Krebsbetroffene, Angehörige und alle am Thema Interes-
sierten
Vortrag mit Diskussion: Schwerbehinderung bei Krebs – wir brin-
gen Licht ins Dunkel
09. April 2026 von 16 bis 18 Uhr
16:00 Uhr Begrüßung

Dr. med. Susanne Weg-Remers, Leiterin des 
Krebsinformationsdienstes, DKFZ

16:05 Uhr Schwerbehinderung – Einführung
Carmen Flecks, Juristin beim Krebsinformations-
dienst (DKFZ)

16:30 Uhr Klärung typischer Fragen und Beispiele aus der 
Praxis
Dr. med. Bodo Metz, Facharzt für Chirurgie, Fach-
arzt für öffentliches Gesundheitswesen, Sozialme-
dizin, Leitender Arzt NRW für das Schwerbehin-
dertenrecht

17:30 Uhr Beantwortung von Fragen aus dem Chat
18:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Hier können Sie sich anmelden: https://indico.dkfz.de/
event/1497/
Die Präsentationen werden im Anschluss an die Veranstaltung 
auf der Website zur Verfügung gestellt.
Technische Voraussetzungen: Zur Durchführung der Veran-
staltung verwenden wir das Videokonferenzsystem Zoom. Für 
die Teilnahme benötigen Sie Computer, Laptop, Smartphone 
oder Tablet mit einem Lautsprecher und eine stabile Internet-
verbindung. Eine Kamera und ein Mikrofon sind nicht zwingend 

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Sitzungstermine des Gemeinderates und 
der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Lauter im Bürgerinformations-
portal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.
de/l/info.php. Alternativ können Sie auch folgenden QR-
Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung beraten 
werden sollen, müssen zwei Wochen vor der 
Sitzung bei der Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach eingehen. Später eingegangene Anträge 
können unter Umständen nicht mehr berück-
sichtigt werden.
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Bevorstehender Glasfaserausbau
Aufgrund des bevorstehenden 
Glasfaserausbaus machen die 
Firmen sys-comp und Media-
zehe in Kooperation eine Wer-
beaktion „Glasfaservermark-
tung in der Gemeinde Lauter“!
Mit dem Telekom Truck stehen 
wir am 15., 16. und 17.04.2026 

in Lauter auf dem Parkplatz am Feuerwehrhaus. Termine kön-
nen gerne auch bei uns in Shops vereinbart werden. sys-comp 
GmbH 09544-980600 oder Mediazehe 09521-64602.

Gemeinderat Lauter �  L-GR/03/2026

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Lauter am 24.02.2026
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses Lauter, Lauter
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Jahresrückblick JAM - Antonia Schröter
2. Kurzbericht des Bürgermeisters
2.1. Kurzbericht - VG-Sitzung
2.2. Kurzbericht - Sitzung Wasserzweckverband
2.3. Kurzbericht - Mobilfunkausbau
2.4. Kurzbericht - Defekt LF 10
2.5. Kurzbericht - Kindergarten Notarvertrag
3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffent-

lichen Sitzung
4. Bauanträge und Bauvoranfragen
5. Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufenden 

Verwaltung behandelt wurden
6. Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungs-

freistellungsverfahren behandelt wurden

7. Entscheidung - Umsetzung Sanierung Bergstraße Lauter
8. Änderung Bestandsverzeichnis Ortsstraßen Appendorf 

im Flurbereinigungsverfahren Appendorf
9. Antrag auf Baugenehmigung (L 2026/2) zum Umbau 

eines Nebengebäudes zu einem Wohnhaus im 1. OG 
auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 938 der Gemarkung 
Appendorf, Baunacher Straße 2

10. Diskussion - Beteiligungsverfahren für FstB der Fa. Tellus 
Energy Solution GmbH des StMWi

11. Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung und Aner-
kennung der Jahresrechnung 2024

12. Genehmigung der Annahme von Zuwendungen für kom-
munale/gemeinnützige Zwecke für das Jahr 2025

13. Stand Windkraft
14. Sonstiges - Anfragen gemäß § 30 GeschO
14.1. Sonstiges - Antrag auf Beschaffung einer Glocke für den 

Sitzungssaal
14.2. Sonstiges - Sachstand Kirchsteig Deusdorf
14.3. Sonstiges - VG Bauhof
14.4. Sonstiges - Sachstand Kläranlage
Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Ronny Beck die 
Sitzung des des Gemeinderates Lauter.
Öffentlicher Teil
1. Jahresrückblick JAM - Antonia Schröter
Frau Schröter präsentierte den Jahresrückblick von JAM 
anhand der dem Protokoll beigefügten Präsentation.
2. Kurzbericht des Bürgermeisters
Der Erste Bürgermeister Ronny Beck berichtete über folgende 
Themen.
2.1. Kurzbericht - VG-Sitzung

Gestern war VG-Sitzung in Baunach. Nach Inaugenschein-
nahme der Baustelle Abschnitt 1 wurde eine Verzögerung auf-
grund zwei Wasserrohrbrüchen mitgeteilt.
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zur Beantragung von Fördermitteln über das Programm „ELER“ 
eine Kostenberechnung zur Umsetzung der Sanierung erstellt. 
Diese Kostenberechnung wurde bereits durch das Amt für 
Ländliche Entwicklung Oberfranken (ALE) geprüft und für plau-
sibel erklärt.
Nach Prüfung durch das ALE werden Netto-Kosten in Höhe 
von ca. 446.293,80 € veranschlagt. Durch das Programm 
„ELER“ können 60% der Netto-Kosten bezuschusst werden, 
wodurch für die Gemeinde Lauter ein Eigenanteil von
ca. 178.517,52 € Netto zu leisten ist.
Der Fördergeber verlangt zur Antragstellung einen Beschluss 
der Gemeinde, dass bei Förderzusage das Projekt weiterver-
folgt und umgesetzt wird.“
Beschluss: 7 : 4
Der Gemeinderat der Gemeinde Lauter beschließt, dass bei 
Förderzusage des Förderprogramms „ELER“, das Projekt 
zur Sanierung der Bergstraße Lauter für den Eigenanteil 
von ca. 178.517,52 € Netto nach Abzug der förderfähigen 
Kosten, weiterverfolgt und umgesetzt wird.
8. Änderung Bestandsverzeichnis Ortsstraßen Appen-

dorf im Flurbereinigungsverfahren Appendorf

Die Mitglieder des Gemeinderates erhielten folgenden Sach-
verhalt mit der Sitzungsladung:
„Im Gemeindegebiet wird derzeit das Flurbereinigungsver-
fahren Appendorf nach dem Flurbereinigungsgesetz durch-
geführt. Im Zuge dieses Verfahrens ändern sich teilweise die 
Flurnummern der bereits gewidmeten Ortsstraßen, teilweise 
müssen diese auch in Ihrer Länge korrigiert werden.
Es wird auf das beigefügte Straßenbestandsverzeichnis verwie-
sen, hier wird ersichtlich welche Anpassungen erforderlich sind. 
Die Anpassungen erfolgten durch Herrn Gall von RMK Freising.
Die betreffenden Wege sind in der Flurbereinigungskarte des 
Flurbereinigungsverfahrens Appendorf eindeutig dargestellt 
und als gemeinschaftliche Anlagen bzw. der Gemeinde zuge-
wiesene Wege vorgesehen. Das Flurbereinigungsverfahren ist 
noch nicht abgeschlossen; die neuen Flurnummern sind daher 
noch nicht bestandskräftig.
Unabhängig vom Abschluss des Flurbereinigungsverfahrens 
besteht aus Gründen der Rechtssicherheit und Klarstellung 
der Verkehrsbedeutung das Erfordernis, die Wege bereits jetzt 
öffentlich zu widmen.
Die Widmung kann auch während eines laufenden Flurberei-
nigungsverfahrens erfolgen, da die Lage der Wege eindeu-
tig bestimmbar ist und die Widmung in Abstimmung mit der 
zuständigen Flurbereinigungsbehörde erfolgt.
Die endgültige Feststellung des Flurbereinigungsplans bleibt 
von der Widmung unberührt. Etwaige Änderungen der Flur-
nummern nach Abschluss des Verfahrens können nachrichtlich 
berichtigt werden, ohne dass eine erneute Widmung erforder-
lich ist.“
Beschluss: 11 : 0
Der Gemeinderat der Gemeinde Lauter beschließt die Ände-
rung des Bestandsverzeichnisses der Ortsstraße „Mühlen-
weg“.
•	 Fl.Nr. 23 wird in Fl.Nr. 23/2 geändert
•	 Die Teilstrecke wird von 0,000 km - 0,070 km in 0,000 

km - 0,095 km geändert, entsprechend erfolgt auch 
eine Änderung des Anfangs- bzw. Endpunktes

Beschluss: 11 : 0
Der Gemeinderat der Gemeinde Lauter beschließt die Ände-
rung des Bestandsverzeichnisses der Ortsstraße „Sandho-
fer Straße“.
•	 Fl.Nr. 309/2 wird in Fl.Nr. 302/2 geändert
•	 Die Teilstrecke wird von 0,000 km - 0,373 km in 0,000 

km - 0,285 km geändert, entsprechend erfolgt auch 
eine Änderung des Anfangs- bzw. Endpunktes

Beschluss: 11 : 0
Der Gemeinderat der Gemeinde Lauter beschließt die Ände-
rung des Bestandsverzeichnisses der Ortsstraße „Am Lau-
terbach“.
•	 Die Teilstrecke wird von 0,000 km - 0,093 km in 0,000 

km - 0,045 km geändert, entsprechend erfolgt auch 
eine Änderung des Anfangs- bzw. Endpunktes

Ferner wurde der Haushalt der VG besprochen. Anzumerken ist, 
dass dieser gestiegen ist. Dies ist zum einen der Umverteilung 
Bauhof auf die VG und zum anderen der Baumaßnahme Schule 
zuzuschreiben. Die Umlage der Schule stieg von 697.000 im 
Jahr 2020 auf 1.273.000 Euro im Jahr 2025. Für die kommenden 
Jahre ist im Schnitt mit 1.200.000 Euro zu rechnen.
Auch die Investitionsumlage steigt von 82.000 Euro im Jahr 
2020 auf 600.000 Euro im Jahr 2026.
Für die Umbaumaßnahmen Schule sind 2026 und 2027 insge-
samt 10 Mio Euro Kreditaufnahme vorgesehen. In den Folge-
jahren jeweils 3 Mio.
Im Rahmen des Förderprogramms Sportstättensanierung 
wurde die Turnhalle und Schwimmbad beantragt. Ob Förde-
rung gewährt werden kann ist fraglich, da insgesamt bundes-
weit 1 Mrd Euro über die nächsten drei Jahre zur Verfügung 
steht. Programm ist jedoch bereits überzeichnet.
2.2. Kurzbericht - Sitzung Wasserzweckverband

Am 11.02.2026 fand eine Sitzung vom WZV statt. U.a. wurde 
hier die Beitragssatzung angepasst.
Herstellungsgebühren nun 0,81 Euro pro m² Grundstücksfläche 
und 3,84 Euro pro m² Geschoßfläche. Verbrauchsgebühren 
bleiben gleich.
Ferner sind weitere Investitionen notwendig.
2.3. Kurzbericht - Mobilfunkausbau

Aufgrund des Defizits Mobilfunkempfang in Deusdorf / Lep-
pelsdorf, Stettfelder Wald und Oberhaider Wald wurde bereits 
zum Jahreswechsel die Telekom angeschrieben. Hier kam 
nach der letzten Sitzung eine Rückmeldung, woraufhin Gesprä-
che stattfanden. Seitens der Telekom wurde Defizit und Hand-
lungsbedarf erkannt.
Nun sind wir auf der Suche nach möglichen Standorten.
2.4. Kurzbericht - Defekt LF 10

Nach der Reparatur wurde das LF10 zunächst abgeholt, um es 
dann wieder in die Werkstatt zu bringen. Beim Einbau der Car-
danwelle wurde diese falsch eingesetzt, weswegen es Geräu-
sche gab.
Umbau erfolgte.
Originalrechnung ist gestern erst eingetroffen.
2.5. Kurzbericht - Kindergarten Notarvertrag

Am Dienstag, 24.02.2026 um 16:00 Uhr war der Notartermin in 
Ebern zwecks Unterzeichnung Kaufvertrag KiGa Lauter.
3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöf-

fentlichen Sitzung

Folgende Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung 
wurden bekanntgegeben:
- Straßenzustandsbewertung
Die Auftragserteilung einer digitalen Zustandsbewertung wurde 
abgelehnt
4. Bauanträge und Bauvoranfragen

Es lag ein Bauantrag vor, dieser wurde unter dem TOP 9 
behandelt.
5. Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufen-

den Verwaltung behandelt wurden

Es lagen keine Anträge vor.
6. Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmi-

gungsfreistellungsverfahren behandelt wurden

Folgender Antrag wurde im Genehmigungsfreistellungsverfah-
ren behandelt:
- L 2026/3 vom 20.02.2026, Wohnhausneubau mit Garagen, 
Fl.Nr. 641 Gem. Deusdorf, Nähe Steinweg
7. Entscheidung - Umsetzung Sanierung Bergstraße 

Lauter

Die Mitglieder des Gemeinderates erhielten folgenden Sach-
verhalt mit der Sitzungsladung:
„Das Büro Balling aus Bamberg, welches für die Entwurfspla-
nung zur Sanierung der Bergstraße in lauter beauftragt ist, hat 
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Im Vorbescheid wurde festgehalten, dass mit den Bauantrags-
unterlagen ist der Nachweis der gesicherten Erschließung vor-
zulegen (vgl. Ziffer1.1 dieses Vorbescheids). Der Nachweis 
wurde erbracht. Durch das bestehende Gebäude wird eine 
Abstandsflächenübername notwendig, diese wurde ebenfalls 
beantragt. Die erforderlichen Stellplätze werden auf dem Vor-
habengrundstück nachgewiesen.
Aus Sicht der Verwaltung stehen dem Vorhaben keine baupla-
nungsrechtlichen Bedenken entgegen.“
Beschluss: 11 : 0
Der Gemeinderat der Gemeinde Lauter stimmt den Bauan-
trag zum Umbau eines Nebengebäudes zu einem Wohnhaus 
im 1. OG auf dem Grundstück der Gemarkung Appendorf, 
Fl.Nr. 938, 96169 Lauter-Appendorf, Baunacher Straße 2 zu.
Gegen die Abstandsflächenübernahme bestehen keine 
Bedenken.
10. Diskussion - Beteiligungsverfahren für FstB der Fa. 

Tellus Energy Solution GmbH des StMWi

Die Mitglieder des Gemeinderates erhielten folgenden Sach-
verhalt mit der Sitzungsladung:
„Das Bayrische Staatsministerium für Wirtschaft, Landesent-
wicklung und Energie (StMWi) bittet um Stellungnahme bei 
Einwänden in Bezug auf einen Antrag auf Neuerteilung der 
bergrechtlichen Erlaubnis „Bamberg-Lichtenfels“ zur Aufsu-
chung von Erdwärme, natürlichen Wasserstoff und Helium zu 
wissenschaftlichen Zwecken für einen Zeitraum von drei Jahren 
ab Erteilung der Fa Tellus Energy Solution GmbH. Details zum 
Antrag und der betroffenen Regionen sind den Dokumenten im 
Anhang zu entnehmen.
Die Gemeinde Lauter hat bei Einwänden gegen den Antrag bis 
26.03.2026 schriftlich Stellungnahme zu leisten.“
Beschluss abgelehnt.
Beschluss: 4 : 7
Der Gemeinderat der Gemeinde Lauter ist mit der ersten 
Sondierung für die Bohrungen bis zu 1 Meter tiefe einver-
standen. Bei weiteren Maßnahmen ist die Gemeinde Lau-
ter mit einzubinden. Grundsätzlich verlangt die Gemeinde 
Lauter Informationen über die Ergebnisse und weiteren 
Schritte informiert zu erhalten.
11. Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung und 

Anerkennung der Jahresrechnung 2024
Die Mitglieder des Gemeinderates erhielten folgenden Sach-
verhalt mit der Sitzungsladung:
„Die Mitglieder des Gemeinderats erhielten mit der Sitzungs-
ladung die Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzungen des 
Rechnungsprüfungsausschusses am 02.02.2026, den Rechen-
schaftsbericht und die Jahresrechnung 2024 inkl. Anlagen.
Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Gemeinde-
rat die Feststellung des Jahresergebnisses 2024 und die Ent-
lastung der Verwaltung.“
Beschluss: 11 : 0
Der Tagesordnungspunkt wird aufgrund von Abwesenheit 
des Vorsitzenden Christian Albrecht auf die nächste Sit-
zung verschoben.
12. Genehmigung der Annahme von Zuwendungen für 

kommunale/gemeinnützige Zwecke für das Jahr 2025
Die Mitglieder des Gemeinderates erhielten folgenden Sach-
verhalt mit der Sitzungsladung:
„Entsprechend der Handlungsempfehlung für den Umgang mit 
Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen für kom-
munale/gemeinnützige Zwecke vom Bayerischen Staatsminis-
terium des Innern gemeinsam erarbeitet mit dem Bayerischen 
Staatsministerium der Justiz und den kommunalen Spitzenver-
bänden in Bayern (Anlage zum IMS vom 27.10.2008) befindet 
der Gemeinderat über die Annahme von Zuwendungen.
Die Handlungsempfehlung hat das Ziel, ein ausgewogenes 
Verfahren anzubieten, das einerseits die kommunalen Wahl-
beamten so weit wie möglich vor dem Risiko eines Verdachts 
der Strafbarkeit wegen Vorteilsannahme (§ 331 StGB) schützt, 
andererseits den dadurch notwendigen zusätzlichen Verwal-
tungsaufwand so weit wie möglich in Grenzen hält und insbe-
sondere die Spendenbereitschaft sowie das Spendenaufkom-
men nicht beeinträchtigt.

9. Antrag auf Baugenehmigung (L 2026/2) zum Umbau 
eines Nebengebäudes zu einem Wohnhaus im 1. OG 
auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 938 der Gemar-
kung Appendorf, Baunacher Straße 2

Die Mitglieder des Gemeinderates erhielten folgenden Sach-
verhalt mit der Sitzungsladung:
„Dem eingereichten Bauantrag vom 29.01.2026 geht ein Antrag 
auf Vorbescheid aus dem Jahr 2020 voran. Dieser wurde durch 
das LRA am 20.05.2025 genehmigt.
Das geplante Vorhaben befindet sich im Außenbereich und ist 
folglich nach § 35 Baugesetzbuch -BauGB- zu beurteilen. Für 
das betreffende Grundstück existiert weder ein Bebauungs-
plan, noch liegt es im Zusammenhang eines bebauten Ortsteils 
und kann dem Innenbereich zugeordnet werden.

Da bei der Wohnnutzung kein Privilegierungstatbestand des 
§ 35 Abs. 1 BauGB vorliegt, handelt es sich um ein sonstiges 
Vorhaben im Außenbereich im Sinne des § 35 Abs. 2 BauGB. 
Als solches kann das Vorhaben zugelassen werden, wenn die 
öffentlichen Belange des § 35 Abs. 3 BauGB nicht beeinträch-
tigt werden. Dies ist insbesondere der Fall, wenn die Fläche im 
geltenden Flächennutzungsplan dieser Bebauung nicht wider-
spricht,
1.	 die Eigenart der Landschaft nicht beeinträchtigt wird
2.	 die Entstehung einer Splittersiedlung nicht zu befürchten ist.
Da es sich jedoch um ein begünstigtes Vorhaben im Sinne 
des § 35 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 BauGB handelt, können diesem 
die o.g. öffentlichen Belange nicht entgegengehalten werden, 
soweit es im Übrigen außengebietsvertraglich im Sinne des § 
35 Abs. 3 BauGB ist.
Bei dem bestehenden Gebäude handelt es sich um ein ehe-
maliges landwirtschaftliches Nebengebäude, das nach § 35 
Abs. 1 Nr. 1 BauGB privilegiert ist. Nun soll eine Nutzungsän-
derung zu einer Wohnung im 1. OG dieses Gebäudes stattfin-
den. Gemäß § 35 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 Buchstabe a BauGB dient 
die Nutzungsänderung in eine Wohnung einer zweckmäßigen 
Verwendung erhaltenswerter Bausubstanz, da das Gebäude 
objektiv und langfristig in seiner Gestalt den Ansprüchen der 
beabsichtigten Nutzung genügt und nach seinem baulichen 
Zustand und Erscheinungsbild für eine Weiternutzung nicht 
ungeeignet ist. Die äußere Gestalt des Gebäudes bleibt dabei 
im Wesentlichen gewahrt (§ 35 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 Buchstabe 
b BauGB).
Das Gebäude ist vor mehr als sieben Jahren zulässigerweise 
errichtet worden und steht im räumlich-funktionalen Zusam-
menhang mit der Hofstelle des ehemaligen landwirtschaftlichen 
Betriebs (vgl. § 35 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 Buchstaben d und e 
BauGB). Gemäß der Stellungnahme des AELF, Info aus dem 
Vorbescheid, hat dort ein landwirtschaftlicher Betrieb bestan-
den. Das zur Hofstelle gedrehte Wohnhaus (Baunacher Straße 
2 in Lauter) ist auch noch weiterhin bewohnt. Neben dieser 
nach § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB als Betriebsleiterwohnung zuläs-
sigen Wohnung entsteht durch das beantragte Vorhaben nur 
eine weitere Wohnung, sodass auch § 35 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 
Buchstabe f BauGB zutrifft.
Gemäß § 35 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 Buchstabe g BauGB wurde 
im Vorbescheid eine Verpflichtung übernommen, keine Neube-
bauung als Ersatz für die aufgegebene Nutzung vorzunehmen.
Zusammenfassend handelt es sich um ein begünstigtes Vorha-
ben im Sinne des § 35 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 BauGB, welchem die 
o.g. öffentlichen Belange nicht entgegengehalten werden kön-
nen. Da keine Beeinträchtigung anderer öffentlicher Belange 
ersichtlich ist und das Vorhaben folglich im Übrigen außenge-
bietsvertraglich im Sinne des § 35 Abs. 3 BauGB ist, ist es bau-
planungsrechtlich zulässig.
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14.4. Sonstiges - Sachstand Kläranlage

Gemeinderatsmitglied Simone Postler erkundigte sich nach 
dem Sachstand zur Kläranlage.
Der Vorsitzende teilte mit, dass das Planungsbüro noch die 
Kostengegenüberstellungen durchführen muss. Die Berech-
nungen laufen noch.
Der Vorsitzende:
Beck
Erster Bürgermeister
24.02.2026
L-GR/03/2026
Gemeinderat Lauter

gez. Beck
Erster Bürgermeister

Sitzungstermine des Gemeinderates und 
der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Gerach im Bürgerinformations-
portal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.
de/g/info.php. Alternativ können Sie auch folgenden QR-
Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung beraten 
werden sollen, müssen zwei Wochen vor der 
Sitzung bei der Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach eingehen. Später eingegangene Anträge 
können unter Umständen nicht mehr berück-

sichtigt werden.

Im Jahre 2025 hat die Gemeinde Lauter 100,00 € an Spenden 
eingenommen, die auch zweckgebunden verwendet wurden.“
Beschluss: 11 :0
Der Gemeinderat Lauter genehmigt die Annahme der 
Zuwendungen in Höhe von 100,00 € im Jahre 2025. Die 
zweckgebundene Verwendung wird zugesichert.
13. Stand Windkraft

Der Erste Bürgermeister teilte folgendes mit.
- Anschlusspunkt
Entgegen der Zusage von Bayerwerk die Prüfung des 
Anschlusspunktes binnen 8 Wochen durchzuführen, erhielten 
wir bisher keine Rückmeldung. Auch Nachfragen blieben (wie 
mittlerweile üblich und gewohnt) unbeantwortet.
14. Sonstiges - Anfragen gemäß § 30 GeschO

Aus der Mitte des Gemeinderates wurden folgende Anfragen 
gestellt bzw. Informationen gegeben.
14.1. Sonstiges - Antrag auf Beschaffung einer Glocke für 

den Sitzungssaal

Gemeinderatsmitglied Udo Karl beantragte die Anschaffung 
einer Glocke für die Sitzungen im Sitzungssaal.
Der Vorsitzende samt Gemeinderat stimmte der Anschaffung zu.
14.2. Sonstiges - Sachstand Kirchsteig Deusdorf

Gemeinderatsmitglied Daniel Roßmeier erkundigte sich nach 
dem Sachstand der Sanierung der Treppenanlage des Kirch-
steiges in Deusdorf. Der Vorsitzende teilte mit, dass diesbezüg-
lich noch Abstimmungen mit der Kirchenverwaltung getroffen 
werden müssen. Da es Eigentum der Kirche ist und erst eine 
Vorbesprechung stattfand, kann aufgrund der Entscheidungs-
hoheit der Kirchenverwaltung keine Aussage getroffen werden.
14.3. Sonstiges - VG Bauhof

Gemeinderatsmitglied Simone Postler fragte an, ob der Bauhoflei-
ter Rainer Schmidt einen Rückblick über das erste Jahr des VG-
Bauhofes über die positiven und negativen Ereignisse vorstellen 
könnte. Der Vorsitzende teilte mit, dass dies intern geklärt werde.
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Oft wird Ostern heutzutage vor allem mit dem Osterhasen 
und Geschenken verbunden. Doch Ostern hat eine viel tiefere 
Bedeutung. Deshalb war es uns ein großes Anliegen, den Kin-
dern die eigentliche Bedeutung dieses wichtigen Festes näher-
zubringen. Gemeinsam haben wir die Ostergeschichte kindge-
recht erarbeitet: beginnend mit der Fastenzeit nach Fasching bis 
hin zum Ostermontag. Dabei wurde nicht nur erzählt, sondern 
auch aktiv erlebt. So haben die Kinder beispielsweise das letzte 
Abendmahl als kleines Rollenspiel mit Brot und Traubensaft 
nachgestellt. Auf diese Weise konnten sie die Geschichte besser 
verstehen und mit allen Sinnen erfahren.Auch die einzelnen Tage 
der Karwoche, beginnend am Gründonnerstag über Karfreitag 
bis hin zum Ostersonntag, wurden gemeinsam besprochen. 
Die Kinder hörten aufmerksam zu, stellten Fragen und brachten 
immer wieder ihr eigenes Wissen ein. Besonders beeindruckend 
war, wie groß ihr Interesse und ihre Neugier dabei waren.
Ein besonderes Highlight war der Besuch von Pater Peter Kot-
wica. Er erzählte den Kindern die Ostergeschichte auf leben-
dige und anschauliche Weise und bezog sie aktiv mit ein. So 
durften die Kinder zum Beispiel mit Palmwedeln den Einzug 
Jesu in Jerusalem nachspielen – ein Moment, der ihnen viel 
Freude bereitet hat. Gemeinsam wurde auch das „Vater unser“ 
gebetet, was für eine ruhige und feierliche Atmosphäre sorgte.
Neben dem Leidensweg Jesu am Karfreitag durften die Kin-
der auch die hoffnungsvolle Botschaft von Ostern entdecken: 
die Auferstehung Jesu am Ostersonntag. Wir möchten uns an 
dieser Stelle noch einmal herzlich bei Pater Kotwica bedanken. 
Sein Besuch war für die Kinder ein ganz besonderes Erlebnis.

gez. Günther
Erster Bürgermeister

Mitteilungen des Landratsamtes 
Bamberg über aktuelle Themen
Die aktuellen Pressemitteilungen des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter
https://www.landkreis-bamberg.de/Pressemitteilungen/
Die aktuellen Landkreismagazine des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter
https://www.landkreis-bamberg.de/Landkreismagazin/
Weiterhin bietet der Landkreis Bamberg als zusätzliche 
Informationsquelle einen kostenlosen Newsletter an. Unter
www.landkreis-bamberg.de/newsletter können Interessierte 
ganz unkompliziert ihren persönlichen Newsletter bestellen.
Stellenausschreibungen finden Sie unter
www.landkreis-bamberg.de/stellenangebote.

Kindertagesstätte Regenbogen 
Gerach
Spannende Einblicke in die Welt 
der Sanitärtechnik

Im Rahmen unseres Projekts „Kleine Hände – Große Zukunft“, 
bei dem wir verschiedene Handwerksberufe näher kennen-
lernen, beschäftigten sich unsere Vorschulkinder in der Kita 
bereits intensiv mit dem Thema Sanitär und Wasser. Es wurde 
viel darüber gesprochen, überlegt und auch kreativ gestaltet. 
Um das Gelernte mit echten Eindrücken zu verbinden, mach-
ten sich die Kinder mit ihren Erziehern kürzlich auf den Weg 
zu einem ganz besonderen Ausflug: Gemeinsam besuchten sie 
die Firma Gröger und erhielten spannende Einblicke in die Welt 
eines Sanitärbetriebs.

� Foto: S. Rippstein

Vor Ort erklärten die Mitarbeiter 
Nico und Stefan kindgerecht 
und anschaulich, wer eigent-
lich dafür sorgt, dass bei uns 
zu Hause alles rund ums Was-
ser funktioniert – vom Wasser-
hahn über die Dusche bis hin 
zur Toilette. Die Kinder erfuh-
ren unter anderem, warum es 
unterschiedliche Toiletten gibt, 
welche Bedeutung die kleine 
und große Spültaste für den 
Wasserverbrauch hat und wie 
viel Wasser bei einer Spülung 
tatsächlich durch die Leitun-
gen fließt.
Ein besonderes Highlight war 
der Blick in ein Abflussrohr 

sowie die anschauliche Erklärung des Weges, den das Wasser 
von der Toilette bis zur Kläranlage zurücklegt. Für staunende 
Gesichter und viele neugierige Fragen sorgte außerdem ein 
modernes Dusch-WC, das die Kinder mit großem Interesse 
erkundeten.
Zum Abschluss überraschte die Firma Gröger unsere Einrich-
tung mit einem ganz besonderen Geschenk: einem liebevoll 
bepflanzten Bambini-WC, das nun als originelles Andenken an 
diesen lehrreichen und erlebnisreichen Vormittag dient.
Ein herzliches Dankeschön an die Firma Gröger für die freundli-
che Einladung und die spannenden Einblicke!
Verfasser: S. Rippstein

� Foto: S. Rippstein

Ostern in der Kita Regenbogen: gemeinsam 
entdecken, verstehen und erleben
Seit einigen Tagen beschäftigen sich die Kinder der Kinder-
tagesstätte Regenbogen intensiv mit dem Thema Ostern. 
Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen und Erziehern gehen sie 
dabei spannenden Fragen nach: Warum feiern wir eigentlich 
Ostern? Welche Bedeutung hat dieses Fest? Und was ist in die-
ser besonderen Zeit geschehen?
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Die Ausstellung am Marktplatz 5 in 96157 Ebrach ist bis 
Ende Oktober geöffnet, Mittwoch – Sonntag von 13 – 17 Uhr 
und nach Vereinbarungen. Der Eintritt ist frei.
Kontakt:
Ausstellung direkt: 09553-989 11 80
Rathaus Ebrach: 09553-9220-0
Günther Oltsch: 0151-51 79 76 73

Katholische 
Erwachsenenbildung  
BA – FO – ERH e.V.

Das Zukunftsmuseum Nürnberg
heißt eine Führung der KEB - Kath. Erwachsenenbildung BA – FO 
- ERH e. V. unter der Leitung von Rolf Nietzer.
Das Zukunftsmuseum zählt zu den bedeutendsten Technik- 
und Wissenschaftsmuseen in Bayern. Besucherinnen und 
Besucher erleben in der interaktiven Ausstellung Prototypen 
aus der Spitzenforschung, treffen sprechende Roboter, tau-
chen in XR-Welten ein und erfahren, wie Technologie ihr Leben 
prägen wird.
Die Führung findet statt am Samstag, 11. April 2026 um 10:30 
Uhr im Zukunftsmuseum, Augustinerhof 4, 90403 Nürnberg, 
TP 10:00 Uhr.
Anmeldung erforderlich unter Tel. 0951/502-2374 oder -2371 
oder per Mail an kath.bildung-ba@t-online.de.
Teilnahmebetrag: 15,00 € (eigene Anreise)
Es ergeht herzliche Einladung an alle Interessierten.

Bauernmuseum Bamberger Land
Frühlingsboten am Bauernmuseum: 
Storchenpaar kehrt nach Frensdorf 
zurück

Der Frühling kündigt sich an – und mit ihm sind auch die Weiß-
störche wieder zurück am Bauernmuseum Bamberger Land. 
Unser Storchenpaar hat erneut sein Nest auf dem Dach der 
Museumsgasthof bezogen und bereitet sich auf die kommende 
Brutzeit vor. Jahr für Jahr ist ihre Rückkehr ein besonderes 
Naturerlebnis und ein sicheres Zeichen dafür, dass die warme 
Jahreszeit beginnt.
Das Storchenpaar gehört mittlerweile fest zum Ortsbild von 
Frensdorf und begleitet seit mehreren Jahren den Museumsbe-
trieb. Auch in diesem Jahr können Besucherinnen und Besu-
cher das Geschehen dank der frisch gewarteten Storchenka-
mera hautnah mitverfolgen – vom Nestbau über das Brüten bis 
hin zur Aufzucht des Nachwuchses. Die Live-Bilder sind auf 
der Website des Museums unter www.bauernmuseum-frens-
dorf.de abrufbar.
Erstmals greift auch die Museumspädagogik des Bauern-
museums den Weißstorch gezielt auf: Neu ab dieser Saison 
ist ein besonderes Programm für Grundschulen. Spielerisch 
entdecken Kinder alles Wissenswerte über den Weißstorch 
– vom Nestbau über seine Nahrung bis hin zur weiten Winter-
reise nach Afrika – und erhalten so spannende Einblicke in die 
Lebensweise dieses faszinierenden Zugvogels.
Neben der virtuellen Storchenbeobachtung startet auch wie-
der das Museumsprogramm mit einer neuen Sonderausstel-
lung „Treffpunkt Dorf. Wirtshäuser und Tante-Emma-Läden 
– Orte der Begegnung“ mit begleitender Fotoausstellung von 
Walther Appelt und Tommie Goerz.
Die Ausstellung ist vom 27. März bis 25. Oktober zu sehen.
Für das leibliche Wohl sorgt der Museumsgasthof, der ab dem 
1. Juni mit fränkischen Spezialitäten zur Stärkung einlädt. Die 
aktuellen Öffnungszeiten können bereits über die Homepage 
oder unter der Telefonnummer 09502/4900136 erfragt werden.
Das Team des Bauernmuseums freut sich auf viele interessierte 
Gäste – ob vor Ort oder online beim Beobachten der Störche. 
Schaut vorbei und begleitet unser Storchenpaar durch die 
neue Saison!

Motorradsaison startet – 
Sicherheit hat Vorfahrt

Mit den ersten warmen Frühlingstagen kehren die Motorradfah-
rerinnen und Motorradfahrer auf die Straßen zurück. Für viele 
beginnt damit die neue Saison mit den ersten Ausfahrten über 
kurvige Strecken bei sonnigem Wetter. Das Landratsamt Bam-
berg und die Polizeiinspektion Bamberg-Land nehmen den 
Start in die Motorradsaison zum Anlass, auf die besonderen 
Unfallrisiken hinzuweisen und zu umsichtigem Fahrverhalten zu 
appellieren.
Motorradfahrende sind im Straßenverkehr besonders gefähr-
det. Unfälle entstehen häufig, weil sie von anderen Verkehrs-
teilnehmenden übersehen oder ihre Geschwindigkeit falsch 
eingeschätzt wird. Statistisch ist das Risiko, bei einem Unfall 
tödlich zu verunglücken, auf dem Motorrad deutlich höher als 
im Pkw. Entscheidend ist daher eine vorausschauende und 
defensive Fahrweise.
Sicher unterwegs ist, wer stets damit rechnet, nicht wahr-
genommen zu werden. Die schmale Silhouette eines Motor-
rads kann im Verkehr leicht verdeckt sein. Vor Überholmanö-
vern und Fahrbahnwechseln sollte deshalb immer zusätzlich 
ein Schulterblick erfolgen. Ebenso wichtig ist ausreichender 
Abstand zum vorausfahrenden Fahrzeug, um in Gefahrensitu-
ationen noch reagieren zu können. Besondere Aufmerksamkeit 
erfordert auch die Fahrbahn selbst: Bei Nässe können ausge-
besserte Stellen, Kanaldeckel, Fahrbahnmarkierungen oder 
Spurrillen schnell zur Rutschgefahr werden.
Nach der Winterpause sind auch die Fahrerinnen und Fahrer 
selbst gefordert, sich wieder an Maschine und Fahrverhalten 
zu gewöhnen. Empfohlen wird, die Saison ruhig zu beginnen 
und zunächst auf wenig befahrenen Strecken zu fahren. Ein 
behutsamer Umgang mit dem Gasgriff hilft, die Kontrolle über 
das Fahrzeug zu behalten. In Kurven sollte die Schräglage nur 
so weit gewählt werden, wie es notwendig ist, um ein Wegrut-
schen des Hinterrads zu vermeiden. Zudem wird dazu geraten, 
sich nicht vom riskanten Fahrstil anderer beeinflussen zu las-
sen.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der richtigen Schutzklei-
dung. Wer darauf verzichtet, setzt seine Gesundheit unnötig 
aufs Spiel, unabhängig von Streckenlänge oder Witterung. 
Protektorenkombinationen bieten den besten Schutz vor 
Abschürfungen und können das Risiko von Knochenbrüchen 
verringern. Dazu gehören Handschuhe, Nierengurt, Motorrad-
stiefel und ein Integralhelm. Minderwertige Verarbeitung oder 
fehlende Protektoren bedeuten Einsparungen an der falschen 
Stelle. Auch ein sauberes und unbeschädigtes Visier ist unver-
zichtbar, da gute Sicht – besonders bei Dunkelheit – entschei-
dend für die Sicherheit ist.
Mit Blick auf die neue Saison wünscht das Landratsamt Bam-
berg allen Motorradfahrerinnen und Motorradfahrern eine 
sichere und unfallfreie Fahrt.

Förderverein Naturerbe Buchenwälder e.V.
Tierspurenausstellung in Ebrach ab Ostermarkt
Die Ausstellung „Wilde Buchenwälder/ Tourist-Info Ebrach“ 
lädt ab dem 29. März 2026 herzlich ein zur Sonder-Ausstellung 
„Spuren im Wald – wer war das?“. Durch bilderreiche Info-
Poster, Präparate und einen „Kacke-Kasten“ wird für Groß und 
Klein so manches Rätsel gelöst: Hat ein Eichhörnchen diesen 
Zapfen abgeknabbert oder eine Maus? Sind die Fußspuren 
vom Fuchs oder vom Dachs? Wer hat hier gewühlt und sein 
Kothäufchen hinterlassen? Mit Tierspuren-Stempeln können 
„eigene“ Spuren angelegt werden. Die Ausstellung des Förder-
vereins Naturerbe Buchenwälder ist noch bis zum 31. Juli 2026 
zu besichtigen.
In der Dauer-Ausstellung „Wilde Buchenwälder“ laden 
das Walddiorama mit Wildkatze, Dachs und Co, Amphibien-
Modelle, ein Waldbodentunnel für Kinder, ein digitaler Infotisch, 
Spechthöhlen und vieles mehr rund um das Thema naturbelas-
sene Buchenwälder zum Entdecken ein. In der kleinen Biblio-
thek kann es sich jeder mit einem Buch gemütlich machen. Die 
engagierten MitarbeiterInnen geben gerne Auskunft zu Aus-
flugszielen im Naturpark Steigerwald, Einkehr- und Übernach-
tungsmöglichkeiten sowie attraktiven Wanderwegen.
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Im Mittelpunkt stehen folgende Themen:
• Entlastungsbetrag: Welche Leistungen können in Anspruch 

genommen werden? Wer ist anspruchsberechtigt und wie 
erfolgt die Abrechnung?

• Angebote zur Unterstützung im Alltag: Welche Hilfen stehen 
zur Verfügung und wie können sie den Pflegealltag erleich-
tern?

• Ehrenamtlich tätige Einzelperson: Wie funktioniert dieses 
Modell, welche Voraussetzungen gelten und welche Vorteile 
bietet es?

• Wohnberatung: Informationen zur Anpassung des Wohnum-
felds, um möglichst lange selbstbestimmt zu Hause leben 
zu können.

Die Veranstaltung richtet sich an pflegebedürftige Menschen, 
Angehörige, ehrenamtlich Engagierte sowie alle Interessierten. 
Ziel ist es, Orientierung zu geben, Fragen zu klären und aufzu-
zeigen, welche konkreten Entlastungsmöglichkeiten im Pflege-
alltag bestehen.
Die kostenfreie Veranstaltung findet online über Microsoft 
Teams statt. Voraussetzung für die Teilnahme ist ein internet-
fähiges Endgerät, z.B. Laptop oder Tablet. Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter www.eveeno.com/unterstuetzungpflege oder 
per E-Mail an info@demenz-pflege-oberfranken.de. Fragen zur 
Veranstaltung werden telefonisch unter 0951 / 85 512 beant-
wortet.

Wenn Liebe sich verändert: Partnerschaft, 
Sexualität und Demenz
Kostenfreie Online-Vorträge für pflegende Angehörige, professi-
onell und ehrenamtlich Tätige in Beratungs- und Pflegeeinrich-
tungen
Jeweils mittwochs, am 6. Mai sowie am 10. Juni 2026, von 
16:30 bis 18:00 Uhr, lädt die Fachstelle für Demenz und Pflege 
Oberfranken ein zu zwei kostenfreien Online-Vorträgen rund 
um die Themen Sexualität, Partnerschaft und Pflege im Kontext 
von Demenz.
Die Veranstaltungen richten sich an pflegende Angehörige 
sowie an Mitarbeitende in Beratungs- und Pflegeeinrichtungen, 
die Menschen mit Demenz und deren Angehörige begleiten.
Referentin beider Termine ist Claudia Hohmann, Sexualpädago-
gin und Leiterin der Beratungsstellen von pro familia Frankfurt.
Am 6. Mai 2026 von 16:30 bis 18:00 Uhr liegt der Fokus auf 
Sexualität und Demenz. Demenzielle Veränderungen können 
sowohl die Betroffenen selbst als auch die Menschen in ihrem 
sozialen Umfeld vor große Herausforderungen stellen, wenn 
es um Gefühle und Bedürfnisse geht, die zur Sexualität gehö-
ren. Gleichzeitig ist diese eine Ressource, die auch im Alter 
zu Gesundheit und Lebensfreude beitragen kann. Der Vor-
trag sensibilisiert für die Perspektive der Betroffenen und zeigt 
sexualfreundliche Handlungsoptionen, die Respekt und Würde 
auf beiden Seiten berücksichtigen.
Am 10. Juni 2026 von 16:30 bis 18:00 Uhr thematisiert die 
Referentin Claudia Hohmann die Partnerschaft. Wenn der 
Lebenspartner oder die Lebenspartnerin an Demenz erkrankt, 
wird aus der Paarbeziehung mehr und mehr eine Pflegebezie-
hung, die beiden Personen emotional wie körperlich viel abver-
langt. Es geht um Verlust, Abhängigkeit, Distanzierung und 
große Nähe. Der Vortrag nimmt die Bedürfnisse beider Seiten 
in den Blick, und zeigt Wege, wie man die neue Doppel-Rolle 
bestmöglich gestalten kann.
Beide Termine können unabhängig voneinander besucht wer-
den. Voraussetzung für die Teilnahme ist ein internetfähiges 
Endgerät, z.B. Laptop oder Tablet. Die Veranstaltung findet 
online über Microsoft Teams statt.
Es wird um Anmeldung gebeten unter www.eveeno.com/part-
nerschaftdemenz, per E-Mail an info@demenz-pflege-oberfran-
ken.de oder telefonisch unter 0951 / 85-512 mit Angabe, an 
welchem Termin die Teilnahme erwünscht ist.

Demenzerkrankungen verstehen und vorbeugen
Kostenfreier Online-Vortrag für alle Interessierten

Am Mittwoch, den 13. Mai 2026 veranstaltet 
die Fachstelle für Demenz und Pflege Ober-

franken von 16:30 bis 17:30 Uhr einen kostenlosen Online- 
Vortrag zur Demenzprävention. Herzlich eingeladen sind alle 

Wirtschaftsförderungen von 
Stadt und Landkreis Bamberg

Fördermittel gezielt 
einsetzen

Digitaler Sprechtag für Unternehmen am 22. April 2026
Am Mittwoch, 22. April 2026, veranstalten die Wirtschaftsför-
derungen der Stadt und des Landkreises Bamberg gemein-
sam mit der Regierung von Oberfranken, der LfA Förderbank 
Bayern, der Industrie- und Handelskammer für Oberfranken 
Bayreuth sowie der Handwerkskammer für Oberfranken erneut 
einen digitalen Fördermittel-Sprechtag.
Kleine und mittlere Unternehmen aus Stadt und Landkreis 
Bamberg haben dabei die Gelegenheit, sich umfassend über 
aktuelle Förderprogramme für Investitions- und Innovations-
vorhaben zu informieren. In individuellen Online-Beratungen 
erhalten die Teilnehmenden Unterstützung bei der Planung 
und Umsetzung ihrer Projekte. Dazu zählen beispielsweise die 
Entwicklung neuer Produkte, Verfahren oder Dienstleistungen, 
Betriebserweiterungen und Investitionen sowie der Einstieg in 
Forschungs- und Entwicklungsprojekte. Auch Fördermöglich-
keiten für externe Beratungsleistungen können besprochen 
werden.
Die Förderung kann unter anderem in Form von Zuschüssen 
oder zinsgünstigen Darlehen erfolgen. Voraussetzung ist, dass 
mit dem jeweiligen Vorhaben noch nicht begonnen wurde.
Unternehmen, die Interesse an einem kostenlosen Online-
Beratungsgespräch (Dauer etwa 45 Minuten) haben, werden 
gebeten, sich bis zum 17. April 2026 bei der Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises Bamberg anzumelden: Rainer Keis, Tel.: 
0951/85-223, E-Mail: rainer.keis@lra-ba.bayern.de.

Fachstelle für Demenz und Pflege 
Oberfranken
Menschen mit Demenz mit Empathie und 
Achtsamkeit begleiten
Einführung in die validierende Gesprächsführung
Die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken lädt am 
Montag, den 27. April 2026 zu einem kostenlosen Online-Vor-
trag über die validierende Gesprächsführung im Umgang mit 
Menschen mit Demenz ein. Von 16:00 bis 18:00 Uhr gibt Mar-
tha Link, Schulungsreferentin der Alzheimer Gesellschaft Hof/
Wunsiedel e.V. und zertifizierte Validationstrainerin, Einblicke 
in die Kommunikationsmethode. Der Vortrag richtet sich an 
An- und Zugehörige von Menschen mit Demenz, beruflich und 
ehrenamtliche Tätige und alle Interessierten, die ihre Kommuni-
kation mit Menschen mit Demenz verbessern möchten.
Die validierende Gesprächsführung ist eine Kommunikations-
form im Umgang mit Menschen mit Demenz. Sie hilft dabei, die 
Gefühle und Bedürfnisse von Menschen mit Demenz besser zu 
verstehen und ihnen mit Wertschätzung zu begegnen. Durch 
aktives Zuhören, einfühlsame Wortwahl und den bewussten 
Umgang mit nonverbaler Kommunikation können Konflikte 
reduziert, Vertrauen aufgebaut und die Lebensqualität der 
Betroffenen verbessert werden.
Der Vortrag findet online über Microsoft Teams statt. Interes-
sierte können sich unter www.eveeno.com/demenzbegleitung 
per E-Mail unter info@demenz-pflege-oberfranken.de oder tele-
fonisch unter 0951 / 85-512 zur Veranstaltung anmelden.

Unterstützungsmöglichkeiten für Pflegebedürftige 
und Angehörige
Online-Informationsveranstaltung zur Entlastung im Pflegealltag
Im Rahmen der bayernweiten Aktionswoche „Zu Hause 
daheim“ veranstaltet die Fachstelle für Demenz und Pflege 
Oberfranken in Kooperation mit der Wohnberatungsstelle Land-
kreis Bamberg am Montag, 4. Mai 2026, von 16:00 bis 17:00 
Uhr eine kostenfreie Online-Informationsveranstaltung. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger erhalten einen kompakten Über-
blick über wichtige Unterstützungsangebote für Menschen mit 
Unterstützungs- und Pflegebedarf und ihre Angehörigen.
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VHS Bamberg Land
„Tartüff“ Nach Molière
...eine zeitlose Komödie...
Wir alle müssen sparen, aber wie? Orgon, Geschäftsmann in 
der Krise, muss seiner an Luxus gewöhnten Familie beibringen, 
dass sie über ihre Verhältnisse lebt. Doch auf ihn hört ja kei-
ner. Deswegen holt er sich Tartüff ins Haus, einen Prediger des 
Konsumverzichts und der Enthaltsamkeit, der hauptsächlich 
dafür sorgt, dass andere den Gürtel enger schnallen.
Doch je mehr Tartüff das Regiment im Hause Orgon übernimmt, 
desto mehr regt sich Widerstand gegen die „Spaßbremse“. 
Speziell Elmire, Orgons zweite Frau, die sich betrogen fühlt, 
weil sie Geld geheiratet hat und jetzt zu wenig davon bekommt, 
erkennt sehr bald die Schwächen des häuslichen Moralapos-
tels und fordert Tartüff mit ihren Waffen heraus.
Molières berühmte Komödie über Scheinheiligkeit und Verfüh-
rung, Wohlstand und Verlust passt verblüffend treffsicher in 
unsere Zeit.
am Sonntag, 12. April 2026 um 18:00 Uhr
im ETA Hoffmann Theater Bamberg
Karten bei der VHS Bamberg-Land erhältlich unter:
www.vhs-bamberg-land.de/theater
Karten können auch in der Geschäftsstelle der VHS Bamberg-
Land erworben werden, Ludwigstr. 25 in Bamberg (Eingang A, 
4. Stock, Zi. N403, Tel. 0951/85761) oder gegen Barzahlung an 
der Abendkasse.

Bildungszentrum Holzbau
Mit Holzbau in Deine Zukunft!
Triales Studium „Holzbau - Projektmanagement / Bauingenieur-
wesen“ (Biberacher Modell)
Du interessierst dich für den klimafreundlichen Baustoff Holz 
und willst im Holzbau etwas bewegen? Der Studiengang ver-
bindet eine duale Zimmererausbildung mit einem Studium im 
Bauingenieurwesen / Holzbau-Projektmanagement und einen 
Abschluss als Zimmermeister.
Dauer: 5 Jahre und 3 Monate
Abschlüsse: Gesellenbrief, Polier/in, Meisterbrief, Bachelor of 
Engineering
Voraussetzung: Hochschulzugangsberechtigung
Start: September 2026
Bewerbungsschluss: 31. Mai 2026
Jetzt bewerben!
Bildungszentrum Holzbau- Leipzigstraße 21 - 88400 Biberach
Wolfgang Schafitel, Tel.: 07351 44091-55
E-Mail: schafitel@zaz-bc.de
www.zimmererzentrum.de, www.bzh.onl/bcm.de

Klima- und Energieagentur Bamberg
Neue Zuständigkeit  
für telefonische Energieberatungen: 
Verbraucherzentrale Bayern

Die telefonische Energieberatung wird künftig durch die Ver-
braucherzentrale Bayern wahrgenommen. Da die Verbraucher-
zentrale diese Beratung bereits kostenfrei und flächendeckend 
anbietet, bündelt die Klima- und Energieagentur Bamberg die 
entsprechenden Angebote dort, um Bürgerinnen und Bürgern 
weiterhin einen optimalen Service zu ermöglichen.
Kontakt:
Verbraucherzentrale Bayern
Tel.: 0800 809 802 400
www.verbraucherzentrale-bayern.de

Interessierten, die Demenzerkrankungen besser verstehen und 
ihnen aktiv vorbeugen möchten.
Vanessa Sänger, Gerontologin der Fachstelle für Demenz und 
Pflege Oberfranken, gibt einen Einblick in das Krankheitsbild 
Demenz, stellt aktuelle wissenschaftliche Erkenntnisse vor und 
zeigt praxisnahe Möglichkeiten auf, um die geistige und kör-
perliche Gesundheit zu stärken.
Der Vortrag findet online über Microsoft Teams statt. Vorausset-
zung zur Teilnahme ist ein internetfähiges Endgerät, z.B. Lap-
top oder Tablet. Es wird um Anmeldung gebeten unter
https://eveeno.com/demenzvorbeugen, per E-Mail an info@
demenz-pflege-oberfranken.de oder telefonisch unter 0951 / 85 
512.

Klimaanpassung im Betrieb: 
Beratung für Unternehmen aus 
Stadt und Landkreis

Sprechtag am 14. April 2026 
im Landratsamt Bamberg

Zunehmende Hitzeperioden, extreme Wetterereignisse oder 
Wasserknappheit – die Auswirkungen des Klimawandels sind 
auch für Unternehmen immer deutlicher spürbar. Wer frühzeitig 
reagiert, kann seinen Betrieb besser schützen und langfristig 
widerstandsfähig aufstellen. Mit gezielten Maßnahmen zur Kli-
maanpassung lassen sich Risiken reduzieren und gleichzeitig 
die Zukunftsfähigkeit des Unternehmens stärken.
Im Rahmen des gemeinsamen Sprechtags Klimaanpassung 
von Stadt und Landkreis Bamberg erhalten Unternehmen die 
Gelegenheit zu einer individuellen Beratung. In persönlichen 
Einzelgesprächen beantworten die Fachleute des Klimaanpas-
sungsmanagements Fragen aus der betrieblichen Praxis und 
zeigen konkrete Möglichkeiten zur Anpassung an klimatische 
Veränderungen auf.
Themenschwerpunkte sind unter anderem Hitzeschutzmaß-
nahmen und Gebäudebegrünung, Wassermanagement und 
Vorsorge gegen Starkregen, Risikoanalysen sowie betriebliche 
Klimachecks. Auch Fördermöglichkeiten für entsprechende 
Anpassungsmaßnahmen werden vorgestellt.
Der Sprechtag findet am Dienstag, 14. April 2026, ab 10 Uhr im 
Landratsamt Bamberg statt. Da die Beratung in Einzelterminen 
erfolgt, ist eine vorherige Anmeldung erforderlich: Rainer Keis, 
Wirtschaftsförderung Landkreis Bamberg, Tel.: 0951/85-223 
oder E-Mail: rainer.keis@lra-ba.bayern.de.

Berufsverbands Bildender Künstlerinnen 
und Künstler Oberfranken e.V. (BBK Ofr.)
Transparenz
Jahresausstellung des Berufsverbands Bildender Künstlerin-
nen und Künstler Oberfranken e.V. (BBK Ofr.)
Villa Dessauer, Hainstraße 4a, 96047 Bamberg
Vernissage: 02. April 2026, 19.00 Uhr
Ausstellungsdauer: 3. April bis 17. Mai 2026
Öffnungszeiten: Donnerstag bis Sonntag und an Feiertagen 
12:00 bis 18:00 Uhr
Am 02. April 2026 beginnt die Jahresausstellung der Mitglie-
der des Berufsverbandes Bildender Künstlerinnen und Künstler 
Oberfranken e.V. (BBK) in der Villa Dessauer, Hainstraße 4a, 
96047 Bamberg. Sie ist bis zum 17.05.2026 jeweils Donners-
tag bis Sonntag sowie an Feiertagen von 12.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet.
Während der Ausstellung finden Begleitveranstaltungen wie 
Führungen, Workshops, Konzerte, Präsentationen etc. statt. 
Am Ostersonntag und Ostermontag sind kleine Kunstwerke in 
der Villa versteckt. Am 17.4.26 findet bei freiem Eintritt von 18 
– 23 Uhr die Lange Nacht statt mit abwechslungsreichem Pro-
gramm.
Hinweise auf die Veranstaltungen finden Sie auf unserer Home-
page:
www.bbk-oberfranken.de.

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Herzliche Einladung zur Erstkommunion 
in Baunach

Am 12. April 2026 feiern wir die 
Erstkommunion unserer Kinder in 
Baunach.
Sie haben sich in der letzten Zeit 
intensiv auf diesen Tag vorbereitet.

Treffpunkt am 12. April ist um 10.10 Uhr am Schloss zur 
gemeinsamen Prozession in die Kirche.
Alle Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen, die Kin-
der auf dem Weg zu begleiten.

Einladung zu den Gottesdiensten an den Kar- und 
Ostertagen in der Pfarrei St. Oswald Baunach  
 

Liebe Mitchristen, wir laden Sie zum Mitfeiern der Gottesdienste an den 
Kartagen und Ostern in der Pfarrei St. Oswald herzlich ein: 
 
Gründonnerstag, 02.04.2026: 
18.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
 
Karfreitag, 03.04.2026: 
10.00 Uhr: Kinderkreuzweg (Treffpunkt am Ende des Kutscherwegs) 
 
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie vom Leiden und Sterben Jesu 
 
Ostersamstag, 04.04.2026: 
21.00 Uhr: Osternachtfeier mit Segnung der Osterspeisen  
 
Die Osternacht beginnen wir mit dem Entzünden der Osterkerze am 
Osterfeuer auf dem Kirchenvorplatz.  
Im Anschluss an die Auferstehungsfeier sind Sie zu einem Umtrunk auf 
dem Kirchenvorplatz herzlich eingeladen.  
 
Ostermontag, 06.04.2026: 
10.30 Uhr: Familiengottesdienst 
 
Mittwoch, 08.04.2026: Überkumtag 
18.00 Uhr: Gemeinsamer Pilgerweg ab Überkumbrunnen/Marktplatz 
18.30 Uhr: Messfeier in der Magdalenenkapelle 
 
Ein frohes und gesegnetes Osterfest wünscht Ihr Gemeindeteam 
Baunach. 
 
 
Gez. D. Roppelt 
Gemeindeteam St. Oswald Baunach 
 

Seelsorgeteam PG St. Christophorus

Ihr Ansprechpartner Telefon-Nummer Mail-Adresse

Pater Dr. Vincent 

Moolan Kurian

Pfarrer

09533 / 9823751

für PG Baunach und 

PG Pfarrweisach

vincent.moolan

@bistum-

wuerzburg.de

Pater Peter 

Kotwica

Pfarrvikar

09544 / 986633 peter.kotwica

@bistum-

wuerzburg.de

Pater Sinto 

George

Pfarrvikar

09535 / 1881478 sinto.george

@bistum-

wuerzburg.de

Pater Thomas 

(Shejin) Mathew

Pfarrvikar

09536 / 9216651 shejin.mathew

@bistum-

wuerzburg.de

Christian Storath

Pastoralreferent, 

Vollzeit

09544 / 9835741 christian.storath

@bistum-

wuerzburg.de

Rudi Reinhart

Gemeindereferent, 

Teilzeit 25 %

0152 / 26211111 rudi.reinhart

@bistum-

wuerzburg.de

Klemens Nothaas

Diakon 

im Nebenberuf

09544 / 6776 klemens.nothaas

@bistum-

wuerzburg.de

Angela Stein

Gemeindereferentin,

Teilzeit

0157/51635121 angela.stein

@bistum-

wuerzburg.de

Angelika Joachim

Gemeindereferentin,

Teilzeit

erreichbar über 

Pfarrbüro Ebern:

09531/9427010

angelika.joachim

@bistum-

wuerzburg.de

Pfarrsekretärinnen

Marlene Schug, Rita Wolfschmitt und Gabriele Hahn

Erreichbarkeit: siehe Rückseite

Zusammensetzung des Gemeindeteams der Pfarrei 
St. Oswald Baunach
In der Sitzung am 18.03.2026 hat sich das neue Gemeinde-
team der Pfarrei Baunach wie folgt konstituiert:
Mitglieder des Gemeindeteams
• Dagmar Roppelt (Verantwortliche Ansprechperson für das 
Pastoralteam)
• Andrea Gleußner (Stellvertreterin)
• Thomas Friedel (Schriftführer)
• Norbert Gunnermann
• Gabi Hahn
• Siegmar Weisenberger
Für die folgenden Teams/Aufgaben wurden benannt:
• Familiengottesdienste: Susanne Rech und Gabi Hahn
• Kleinkindergottesdienste: Sarah Grüner
• Ökumene: Gabi Hahn
• Ministrantenvertretung: Felix Bottler und Dominic Meinhof
• Erstkommunionbegleitung: Thomas Friedel
• Firmvorbereitung: Gabi Hahn
• Vertretung in der Kirchenverwaltung: Dagmar Roppelt
In den Gemeinsamen Pfarrgemeinderat wurden Frau Gabi 
Hahn und Herr Thomas Friedel gewählt.
gez. D. Roppelt
Gemeindeteam Baunach
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Ostergottesdienst mit anschließendem 
Frühschoppen
Das Gemeindeteam und die Kirchenverwaltung St. Nikolaus 
laden herzlich zum Frühschoppen des Ortskulturrings am 
Ostermontag nach dem Gottesdienst um 9:00 Uhr ins Pfarr- 
und Jugendheim Reckendorf ein.
Ausdrücklich sind nicht nur die Vereine angesprochen, sondern 
alle eingeladen, die das Osterfest zünftig in Gemeinschaft fei-
ern wollen. Für das leibliche Wohl und Unterhaltung ist gesorgt.
gez. Alexander Schmitt
Gemeindeteam St. Nikolaus

52. Männerwallfahrt  
von Reckendorf nach Vierzehnheiligen

Unter dem Leitwort:  
„HAB MUT, STEH AUF“
Nach einem kurzen Reisesegen star-
ten wir am Samstag, 2. Mai 2026 
um 8:00 Uhr von unserer Pfarrkirche 
St. Nikolaus in Reckendorf aus nach 
Wiesen zum Brauerei-Gasthof Hell-
muth.
Hier angekommen halten wir 
Mittagsrast (ca. 1 Stunde nach 
Ankunft).
Die Gaststätte bietet an: Sauerbra-
ten und Schnitzel „Wiener Art“
Weiter geht es dann über Bad Staf-
felstein zum Wallfahrtsort besonde-

rer Art im oberfränkischen Gottesgarten.
Gegen 15:45 Uhr werden wir in die Basilika Vierzehnheiligen 
mit Gesang und Gloria einziehen.
Nach einer ausgiebigen Rast beginnt um 19:00 Uhr das Wall-
fahrtsamt mit anschließender Lichterprozession um die Basilika.
Mit dem Bus geht es dann nach Reckendorf zurück.
Gegen 20:45 Uhr zieht die Wallfahrt vom Ortseingang in 
Reckendorf mit einer Lichterprozession in die Kirche ein.
Die Anmeldung (mit Essenswunsch) ist möglich bis spätes-
tens Sonntag, 26. April 2026 unter der Telefon-Nummer 0170 / 
5608452 oder bei den bekannten Personen.
Für Eure Teilnahme bedanke ich mich schon jetzt bei allen.
Euer Wallfahrtsführer
Michael Schwengler

Kath. Bücherei Reckendorf im Pfarrheim
Öffnungszeiten:
Samstag:���������������������������������16.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch:���������������������������������17.30 - 18.30 Uhr

Herzliche Einladung  
zur Mitfeier der  
Kar- und Ostertage  
in Reckendorf 

Gründonnerstag 
19:30 Uhr   Abendmahlsamt 

anschließend  
Ölbergstunden 

Karfreitag 
9:00 Uhr    Kreuzweg 
15:00 Uhr  Karfreitagsliturgie 

Karsamstag 
21:00 Uhr Osternacht  

mit Segnung der Osterspeisen 

Ostersonntag 
17:00 Uhr  Festandacht 

Ostermontag 
9:00 Uhr   Hl. Messe 

anschließend Frühschoppen im Pfarr- und  
Jugendheim 
 

Wir wünschen allen eine gesegnete Heilige Woche  
und ein frohes Osterfest. 
 

Ihr Gemeindeteam der Pfarrei St. Nikolaus 
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Den richtigen Schwung

geben wir Ihrer Anzeige!

LW-Service auf  
einen Klick:

anzeigen.wittich.de
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Sonntag, 05.04. Ostersonntag
05.30 Uhr Rentweinsdorf Osternacht
08.30 Uhr Salmdorf Gottesdienst
09.45 Uhr Rentweinsdorf Gottesdienst mit anschl. Auferste-

hungsfeier und Totengedenken am Friedhof
Montag, 06.04. Ostermontag
09.45 Uhr Rentweinsdorf Gottesdienst mit Kinder-GD
Sonntag, 12.04. Quasimodogeniti
09.45 Uhr Rentweinsdorf Gottesdienst mit Kinder-GD
11.15 Uhr Rentweinsdorf Gottesdienst für kleine Leute
18.00 Uhr Gemeindehaus RockSofa Jugendgottesdienst
Freitag, 17.04.
10.00 Uhr Baunach Gottesdienst im Seniotel

Pfarramt nicht besetzt:
In der Woche vom 06.04. bis einschließlich 13.04.2026 ist das 
Pfarramt nicht besetzt. Die Gemeindereferenten Krußig sind 
vom 06.04.-13.04.2026 im Urlaub. Die Vertretung in Trauerfäl-
len hat Pfarrerin von Aschen, Tel. 09533/271.
Kontakt:
Pfarramt Rentweinsdorf, Kaulberg 1, 96184 Rentweinsdorf
09531/218, pfarramt.rentweinsdorf@elkb.de
www.kirche-rentweinsdorf.de
Notfallnummer: 0160-638 05 66

Legobibeltage

1. FC Baunach
Fußball
(Kreisklasse 1)
So. 12. April: 15:00 Uhr
Mürsbach - Baunach
Herren Reserve
Spielfrei

 

Die Pfarrgemeinde St. Vitus Gerach lädt ein zur 

 

JJuubbeellkkoommmmuunniioonn  

 

Zu diesem Fest sind alle eingeladen, die ihre 

Erstkommunion in den folgenden Jahren gefeiert haben: 

2001, 1986, 1976, 1966, 1961, 1956, 1951, 1946 und älter 
Auch diejenigen, die nicht in unserer Pfarrei  

zur Erstkommunion gegangen sind, 

sind herzlich willkommen bei uns ihren Jubeltag mitzufeiern. 

 

Samstag, 02. Mai 2026 um 17 Uhr 
in der Kirche St. Vitus Gerach 

Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein kleiner Umtrunk statt. 

 

Aus Datenschutzgründen werden leider von den Pfarrbüros keine 
Einladungen verschickt. Es ist notwendig, 

dass eine/r der jeweiligen Klassenjahrgänge die Anzahl der Jubilare 
im Pfarramt Baunach (Tel. 09544/6776) anmeldet. 

 

Wir freuen uns auf eine große Teilnahme 

Pfarrgemeindeteam St. Vitus Gerach 

Termine Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 04.04. Karsamstag
17.00 Uhr Rentweinsdorf Familiengottesdienst mit
Auferstehungsfeier
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NEWS:

SG Veitensteintage am Wochenende 
22.05.2026 – 24.05.2026

LG Veitenstein - Veitensteinbiker
DJK Priegendorf - Der Sportverein für die ganze Familie
Du liebst Bewegung – Du möchtest laufen – dann LG Veiten-
stein!
SEI DABEI unter www.lg-veitenstein.de
Save the date – der NEUE „Veitensteinlauf“:
Am 17.05.2026 ist es soweit, wir starten mit einem komplett 
neuen Konzept für alle Laufbegeisterten:

Alle Einnahmen aus den Startgeldern und Sponsorengeldern 
gehen an das Kinder-Hospiz Bamberg.
Hier kann wirklich jeder mitmachen und ein Zeichen setzen. Ob 
einzeln oder als Team ist egal, Hauptsache ist der Spaß für den 
guten Zweck.
Für alle Vereine, Schulklassen, Feuerwehren, usw....
Montag:

A – Junioren
U 19 Q-Kreisliga West (BA)
Fr. 17. April: 19:00 Uhr
Kraiberg – Freienfels/Krögelstein
B – Junioren
U 17 Q-Kreisliga West (BA)
Mi. 15. April: 18:30 Uhr
Kraiberg – Maintal/Friesenbachtal
SpVgg Rattelsdorf
C Junioren
U15 (C-Jun.) KK1 West (BA)
Spielfrei
C – Juniorinnen
U 15 -01 Norweger Modell
So. 12. April: 12:30 Uhr
Baunach/9er – Hassfurt/9er
D Junioren
U 13 KK 01 West
Fr. 17. April: 18:00 Uhr
Rauhe Ebrach Frensdorf – Baunach
D-Junioren
U13 (D Junioren) KG 06 West
Spielfrei
D Junioren
U 13 (D-Jun.) KG 02 West BA
Spielfrei
E Junioren
U11 KG 16 Herbst Bamberg
Fr. 17. April: 18:30 Uhr
Zapfendorf2 – Baunach
F – Junioren
Spielfrei

Vorschau 115 Jahre 1. FC 1911 Baunach
VG-Fußballturnier zum Jubiläum
Mi. 01.07.2026 um 19:00 Uhr
1. Halbfinale
SpVgg Lauter – SG Reckendorf/Gerach
Do. 02.07.2026 um 19:00 Uhr
2. Halbfinale
1.FC 1911 Baunach – DJK Priegendorf
So. 05.07.2026
15:00 Uhr Spiel um 3. Platz
Verlierer HF1 – Verlierer HF2
17:00 Uhr Finale
Sieger HF1 – Sieger HF2
Die Spielzeit beträgt 2 x 45 min.
Endet ein Spiel unentschieden, geht es sofort ins Elfmeter-
schießen!

DJK Priegendorf
Fußball
1. Mannschaft
Sonntag, 12.04.2026, um 15:00 Uhr
DJK Priegendorf – FC Oberhaid II
Sonntag, 19.04.2026, um 15:00 Uhr
DJK Königsfeld II – DJK Priegendorf
Sonntag, 26.04.2026, um 15:00 Uhr
DJK Priegendorf – SC Kemmern II
2. Mannschaft
Sonntag, 12.04.2026, um 12:45 Uhr
SG Reckendorf/Gerach II – DJK Priegendorf II
Sonntag, 19.04.2026, um 13:00 Uhr
DJK Priegendorf II – SG DJK Tütschengereuth II
SG Veitenstein
A-Jugend
Freitag, 24.04.2026, um 18:30 Uhr
SV Memmelsdorf – SG Veitenstein
Mittwoch, 29.04.2026, um 19:00 Uhr
SG Veitenstein – SG Rauhenebrach
Spielort: DJK Priegendorf
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Gruppen eingeteilt. Diese erhielten von der RhineCleanUp-
Organisation gesponserte Handschuhe, Eimer, Müllsäcke und 
Greifer und sammelten Müll an Baunach, Lauter, Südsee, Gro-
ßem See, Schorrloch, Stadtsee und am Main bis zur Itzmün-
dung.
Die stolze „Ausbeute“ von ca. 350 Kilo zeigte wieder deutlich, 
wie viel und wie schnell sich Müll in unserer Gemeinde an den 
Gewässern und vor allem an den Fahrbahngrünstreifen entlang 
der Gewässer und insbesondere am Stadtsee ansammelt – 
trotz regelmäßiger ehrenamtlicher Reinigungsaktionen! Nega-
tive Highlights waren heuer Eimer mit sehr giftigen Baustoffen, 
die beim Austreten einen nicht abzuschätzenden Schaden 
der Umwelt zur Folge hätten sowie ein Satz Winterreifen am 
Stadtsee, Plastikfässer und eine auffällig hohe Anzahl an Glas-
flaschen am Fahrbahnstreifen am Ortseingang Baunachs. Mit 
Begeisterung halfen die Kinder und Jugendlichen der Jugend-
gruppe des Anglervereins nicht nur beim Sammeln, sondern 
auch im Anschluss bei der Begutachtung und der ordnungsge-
mäßen Trennung des Mülls. Die Stadt übernimmt hier dankens-
werterweise die korrekte Entsorgung.
Der Anteil des typischen Anglermülls aus achtlos entsorgten 
leeren Futter- und Köderbehältnissen, Schnurresten und ähn-
lichem war erneut sehr gering. Dieser erfreuliche Trend, der 
auch schon in den vergangenen Jahren zu beobachten war, 
setzte sich in diesem Jahr fort.
Zum Abschluss ließen sich die vielen Helferinnen und Hel-
fer die verdiente Brotzeit beim gemütlichen Beisammensein 
schmecken. Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Helferin-
nen und Helfern für Euren großartigen Einsatz und die gelun-
gene Gemeinschaftsaktion von Anglern und Bürgern für ein 
sauberes Baunach!

Gesangverein Baunach
Nachbericht „Baunach singt“ und Probentermine 
April
„Baunach singt“ war wieder ein tolles Erlebnis. Rund 130 
begeisterte Besucher sangen kräftig mit. Die Bandbreite 
reichte von Lolitas „Der weiße Mond von Maratonga“, über Bob 
Dylan „Blowing in the Wind“, den Beatles „Here Comes the 
Sun“ zu „Atemlos“ und „Tage wie diese“. Auch das italienische 
„Azzurro“ war dieses Jahr dabei. Als kleinen Chorauftritt steuer-
ten wir „Liebe ist alles“ von Rosenstolz, „Alt wie ein Baum“ der 
Puhdys und „Die kleine Kneipe“ bei. Am Ende war klar, dass es 
2027 ein kleines Jubiläum geben wird: 5 Jahre Baunach singt: 
Ölla mitänandä.
In den Osterferien ist auch bei uns Probenpause. Unsere 
kommenden Gesangsproben bis Ende April sind deshalb am 
16.04., 23.04. und 30.04. Jeder kann gerne mal einfach bei uns 
schnuppern. Kommt einfach zu einer Gesangsprobe um 19:30 
Uhr ins Nebenzimmer im Jugendheim.

POWERWALKING für Einsteiger und „Schnupperer“:
Das etwas andere Training: Ab 18:00 Uhr trainieren wir sehr 
abwechslungsreich – sehr gut geeignet für Einsteiger und 
ganzheitlich fit werdende Sportler. Hier wird zügig gewalkt und 
auf die Körperhaltung und Körperspannung geachtet.
Treffpunkt: Parkplatz der DJK Priegendorf.
Frühlings-Training – Motto: es geht rauswärts – gute Stimmung 
und gute Laune“:
Ab 19:10 Uhr Hallentraining in der DJK Priegendorf.
Wir trainieren Kraft, Koordination und Workout mit viel Spiel und 
Spaß. Auch für Einsteiger: Kommt vorbei – das ist eine super 
Grundlage für praktisch alle Sportarten.
Mittwoch:
Zurzeit ist „Erhaltungstraining – Supersauerstoff – Laufen“ 
angesagt.
Laufkoordination ist auch ein wichtiger Bestandteil beim Trai-
ning. Intervalltraining ist eine sehr effektive Methode für die 
Leistungssteigerung.
Wir treffen uns jeden Mittwoch zum Lauf-Koordinations-Training 
auf der Laufbahn in Baunach. Um 18:30 Uhr startet das Trai-
ning für die Erwachsenen.
Schul-Sport-nach-Eins-Programm am Mittwoch:
Wintersaison: Treffpunkt ist die Schulsporthalle in Baunach.
Für alle Kids und Jugendlichen, die Spaß an Bewegung, Spiel und 
Erfolgserlebnissen haben – einfach mal vorbeischauen und mit-
machen (Während der Schulferien findet kein Training statt).
Schüler-Kurse: Schulsporthalle Baunach, Beginn um 16:00 Uhr.
Schüler-Jugendtraining: Schulsporthalle Baunach, Beginn um 
18:00 Uhr.
Meldet euch bei Interesse bei euren Lehrern oder den Trainern.
Info gerne per WhatsApp an Kerstin 0176 21618245
Sonntag:
Der Sonntagsgenusslauf findet nach interner Absprache an 
unterschiedlichen Orten statt – einfach nachfragen.
Infos zum Verein und Kontakt:
Web: www.lg-veitenstein.de
Mail: veitensteiner@gmail.com
WhatsApp: 0176 21618245
oder bei FACEBOOK

Anglerverein Baunach
Petri Müll– Der MainCleanUp Day 2026 in Baunach
Jährlich landen Unmengen von Müll in unseren Flüssen und in der 
Umwelt. Deshalb rief der Anglerverein Baunach u. Umg. e.V. am 
21.03.2026 zum MainCleanUp Day in Baunach auf, um gemein-
sam die Ufer der Gewässer im Stadtgebiet von Müll zu befreien.

Nur der Müll aus dem Fahrbahngrünstreifen Ortseingang Bau-
nach auf einer Länge von 150 Metern.
Diesem Aufruf folgten über 50 Anglerinnen und Angler sowie 
Baunacher Bürgerinnen und Bürger. Nach einer kurzen Begrü-
ßung an der Anglerhalle wurden die Helferinnen und Helfer in 
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dene inklusive Rollstuhlprojekte realisiert.
Diese Zusammenarbeit zeigt, wie gut es gelingt, konkrete 
Unterstützung dort anzubringen, wo sie gebraucht wird – pra-
xisnah, unkompliziert und mit Blick auf Teilhabe.
Der Sozialverband VdK Baunach-Lauter steht zudem im regel-
mäßigen Austausch mit Robert Batsch, dem Gründer des För-
derkreis`, und den Mitstreitern der goolkids. Im Mittelpunkt ste-
hen inklusive Sportangebote, begleitende Hilfestellung sowie 
Förderprojekte. Dazu zählen auch Lotsenfunktionen und Unter-
stützung rund um Schulbetreuung und die Integration von Kin-
dern und Jugendlichen.
Durch den kontinuierlichen Dialog entsteht ein belastbares 
Netzwerk, das bedürftigen Menschen ebenso wie Interessier-
ten Orientierung gibt, Ansprechpartner verbindet und gezielt an 
passende Stellen weiterleitet. So wird Inklusion nicht nur gefor-
dert, sondern im Alltag sichtbar gelebt – in Vereinen, Schulen, 
Familien und der gesamten Region.
Sie wollen unterstützen, interessieren sich für die Angebote 
oder haben Fragen? Wenden Sie sich gerne an:
Dominik Czepluch, Tel.: 01516 5114165 oder
dominikczepluch@gmx.de

Robert Bartsch („goolkids“-Gründer, links im Bild) im Aus-
tausch mit Dominik Czepluch (VdK Baunach-Lauter)�Foto: Lisca 
Dogan

Im Dialog entsteht ein starkes, inklusives Netzwerk� Foto: Lisca 
Dogan

Wanderclub Baunach e.V.
Wanderprogramm und Aktionen
Überkum-Tag am 08.04.2026
Der Stadtpatron und Santiago-Pilger Überkum ist der bedeu-
tendste Baunacher Wanderer. Traditionell beteiligen wir uns 
deshalb an seinem Gedenktag am Gottesdienst in der Mag-
dalenenkapelle und beten für die lebenden und verstorbenen 
Mitglieder des Wanderclub Baunach. Start ist um 18:00 Uhr 
am Marktplatz mit dem Pilgerweg zur Magdalenenkapelle. Der 
Gottesdienst beginnt um 18:30 Uhr. Danach treffen wir uns zum 
Ausklang im Felsenkeller Baunach.
Wanderung zum Kreuzberg am 12.04.2026
Unser neuer 1. Vorstand Robert Wild gibt seinen Einstand mit 
einer Frühjahrswanderung zum Kreuzberg und über den Main-
Wanderweg zurück nach Baunach, inklusive Kellereinkehr. 
Strecke ca. 11 km. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. Treff-
punkt 14:00 Uhr am Marktplatz.
Wanderführer ist Robert Wild.

Musikverein Stadtkapelle Baunach e.V.
Rockkonzert - Viel Harmonie
Der Musikverein Stadtkapelle Baunach e. V. lädt herzlich zum 
diesjährigen Rockkonzert ein! Am Sonntag, den 19.04.2026, 
verwandelt sich das Bürgerhaus in eine Bühne voller Energie, 
Rhythmus und mitreißender Klänge.
Einlass ist bereits ab 14:00 Uhr, Konzertbeginn um 15:00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Unterstützung der Vereinsarbeit 
sind jedoch herzlich willkommen.
Reservierungen werden empfohlen und können telefonisch 
oder per E-Mail vorgenommen werden.

Seniorenkreis Baunach
Einladung zum Seniorennachmittag

Unser nächster Seniorennachmittag 
findet am Donnerstag, 23.04.2026 
um 14:00 Uhr bei der Lyd in der 
Gaststätte zur Stiefenburg in Dorgen-
dorf statt. Treffpunkt ist um 13:30 
Uhr in Baunach auf dem Marktplatz, 
um Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Sollte jemand zu Hause abgeholt wer-

den, bitte meldet euch bei der Vors. Frau Roppelt (Tel. Nr. 1772).
Gez. D. Roppelt

VdK Ortsverband Baunach-Lauter
VdK Ortsverband Baunach -  
Lauter trifft Förderkreis goolkids e.V.
Der gemeinnützige Förderkreis goolkids e.V. ist mit dem Pro-
jekt ginaS (goolkids integriert natürlich alle Sportler) ein enger 
und verlässlicher Kooperationspartner des Sozialverbandes 
VdK im Landkreis Bamberg und im Stadtgebiet Bamberg – 
speziell auch in der Stadt Baunach und seinen Stadtteilen 
sowie der Verwaltungsgemeinschaft Baunach.
In der Vergangenheit wurden in Baunach, initiiert durch Behin-
dertenbeauftragte Frau Sabine Saam, beispielsweise verschie-
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ASV Reckendorf
Fußball
Spiele in der nächsten Zeit:
24. und 25. Spieltag:
1. Mannschaft:
Samstag, 04.04.2026, 16:00 Uhr:
SG Reckendorf/Gerach – SpVgg Germania 1929 Ebing
Spielort: Gerach
Sonntag, 12.04.2026, 15:00 Uhr:
1. FC Falke Röbersdorf – SG Reckendorf/Gerach
2. Mannschaft:
Sonntag, 12.04.2026, 12:45 Uhr:
SG Reckendorf/Gerach 2 – DJK Priegendorf 2
Spielort: Reckendorf

GV Sängerlust Reckendorf
Busfahrt zur Waldbühne Heldritt am 12.07.2026
Der GV Sängerlust fährt am Sonntag den 12.07.2026 zur Wald-
bühne Heldritt. Abfahrt mit dem Bus ist um 13:30 Uhr am Park-
platz des Schlossgartens. Dieses Jahr wird der Krimi „Teufels-
brut“ besucht.
„Ohne Wein und ohne Weiber hol der Teufel unsre Leiber” 
wünschte sich schon der lebensfrohe Goethe. Wein und Weib 
wünscht sich auch der verschuldete Weinkritiker Johannes 
Keller, zumal der Wein die legendäre „Teufelsbrut” ist und das 
Weib die knackige Weingutbesitzerin Marie.
Um beides in die Hand zu bekommen, schmiedet er einen teuf-
lischen Plan. Aber auch die Stiefkinder von Marie haben den 
Teufel im Leib und so wird in Vincents Weinstube bis zum letz-
ten Tropfen intrigiert — und gemordet.

Wanderclub-Senioren: Rückblick 
Seniorennachmittag in Salmsdorf und Ausblick 
Rattelsdorf
Am 19.03. kamen 26 Wanderclub-Senioren in Salmsdorf 
zusammen und verlebten einen schönen Nachmittag. Erfreuli-
cherweise konnten auch einige neue Teilnehmer begrüßt wer-
den.
Unser Musikant Hans Kraus wurde diesmal von Karlheinz 
Fuchs an der Gitarre unterstützt. Ein Duo, das auf Anhieb har-
monierte.
An dieser Stelle auch nochmals ein besonderer Dank an Gabi 
und Friedel Bock mit Team für die hervorragende Bewirtung.

Unsere nächste Seniorenwan-
derung am 16.04.2026 führt 
uns nach Rattelsdorf.
Wir treffen uns wieder um 
14:30 Uhr an der Gastwirt-
schaft „Zur goldenen Krone“ zu 
einem kleinen Spaziergang mit 
Besichtigung des Osterbrun-
nens.
Ab 15:00 Uhr Einkehr beim 
„Derra“ mit Kaffee, Kuchen, 
Musik und Brotzeit.
Ich freue mich auf euer Kom-
men. Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen.
Für Rückfragen: 
01575 3625330

Euer Seniorenwart Manni Fuchs

CSU-OV Baunach
Ostereiersuche - Familienaktion 2026
Am Ostermontag, dem 06.04.2026, nach dem Familiengottes-
dienst findet wieder unsere Ostereiersuche für Kinder auf dem 
Kirchvorplatz statt. Auch für die Eltern und Erwachsenen wer-
den wir eine kleine Überraschung bereithalten. Merkt euch den 
Termin vor! Die CSU Baunach freut sich auf viele Besucher!
Ab Mai ist die CSU Baunach in Fraktionsstärke mit Markus 
Stöckl, Sabine Saam und Alexander Gleußner im Stadtrat ver-
treten. Wir freuen uns auf eine konstruktive Zusammenarbeit 
zum Wohl von ganz Baunach.
gez. Markus Stöckl
Ortsvorsitzender
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KAB Reckendorf
Informationsabend
Die KAB Reckendorf lädt ein zum Informationsabend am Don-
nerstag, 16. April 2026 um 19:30 Uhr im Pfarr- und Jugend-
heim in Reckendorf.
Es referiert: Frau Simone Napiontek vom VerbraucherService 
Bayern im KDFB e. V., Bamberg
Thema: Die elektronische Patientenakte – was Sie darüber 
wissen sollten!
•	 Was ist die elektronische Patientenakte (ePA)?
•	 Wie kann ich sie nutzen?
•	 Wer kann auf welche Daten zugreifen?
•	 Welche Vorteile hat die ePA für Patientinnen und Patienten?
•	 Welche Sicherheitsrisiken und Kritik an der ePA gibt es?
Der Eintritt ist frei! - Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Eure KAB-Vorstandschaft
gez. Silke Schleelein (Schriftführerin)

Besuch Deutscher Katholikentag in Würzburg
Samstag, 16. Mai 2026
Rund 900 Veranstaltungen an 
fünf Tagen wollen dazu ermu-
tigen nach Wegen für eine 
zukunftsfähige Gesellschaft 
und Kirche zu suchen. Gerade 
vor dem Hintergrund von Krieg, 
stetig voranschreitendem Kli-
mawandel, sozialer Spaltung 

und Krisen in Politik und Kirche ist das Bedürfnis nach kons-
truktiven Diskursen und einem gemeinsamen Ringen um Ant-
worten und Suchen nach solidarischen Lösungen groß.
Weitere Infos unter: www.katholikentag.de
Ablauf:
•	 10:30 Uhr Abfahrt (Treffpunkt: Biergarten der Schlossbrau-

erei Reckendorf)
•	 11:30 Uhr Mittagessen im Brauereigasthof Werneck (www.

brauereigasthof-werneck.de)
•	 ab ca. 13:15 Uhr Aufenthalt in Würzburg
•	 17:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst
•	 20:00 Uhr Rückfahrt nach Reckendorf

Änderungen vorbehalten!
Rückkehr in Reckendorf gegen 21:00 Uhr.
Teilnehmergebühr (Busfahrt): Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
10,00 Euro für Mitglieder / 12,00 Euro für Nicht-Mitglieder
Anmeldungen nimmt bis 25. April 2026 Rosemarie Wahl entge-
gen (( 6652
Bitte bei Anmeldung die Gebühr bezahlen!).
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Eure KAB Reckendorf
gez. Silke Schleelein -Schriftführerin-

Seniorenkreis Reckendorf
Seniorennachmittag
Liebe Senioren,

wir treffen uns am Dienstag, 14. April 
2026 um 14:00 Uhr im Pfarr- und 
Jugendheim zu unserem nächsten 
Seniorennachmittag.
Gäste sind gerne willkommen!

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!
Eure Vorstandschaft
gez. Isolde Dirauf (1. Vorsitzende)

Die Zuschauer sind dazu eingeladen, bei diesem spannenden 
und witzigen Verwirrspiel um Wein, Weib und Mord, der Sache 
auf den Grund zu gehen.
Regie: Stefan Franz“
Mitglieder und Freunde des Vereins sind herzlich eingeladen 
sich der Fahrt anzuschließen. Der Preis für die Fahrt inklusive 
Eintrittskarte beträgt 25,- Euro.
Rückkehr nach Reckendorf ca. 20:00 Uhr.
Anmeldung bitte bei Daniel Salomon unter der Nummer 
0170/1131400.
Euer GV Sängerlust

Jahreshauptversammlung am 20.03.2026
Am 20.03.2026 trafen sich Mitglieder des „GV Sängerlust“ im 
Pfarr- und Jugendheim Reckedorf, um für ihren Verein eine 
neue Vorstandschaft zu wählen.
Gewählt wurden:
1. Vorstand: Sippel Wolfgang
2. Vorstand: Deinlein Manfred
Kassiererin: Zajonz Hannelore
Schriftführerin: Emig Marion
Vergnügungswart: Salomon Daniel
Fahnenträger: Güthlein Gerhard
Beisitzer: Sohn Margot, Bayer Christine, 

Rabe Clemens
Notenwarte: Sippel Christine, Rabe Clemens

Für 40 Jahre aktives Singen wurde Michael Schwengler geehrt.
Hannelore Zajonz wurde für ihre 30-jährige Tätigkeit als Kassie-
rerin geehrt.
Enrico Gruber gab sein Amt im Vorstand der Sängerlust ab.
Er arbeitete von 1987 bis 2001 als 1. Vorstand und seither bis 
heute als 2. Vorstand ehrenamtlich für unseren Verein. Für die-
ses jahrzehntelange unermüdliche Engagement gebührt ihm 
unser besonderer Dank.
Eure Sängerlust

Haßbergverein Reckendorf e.V.
Osterwanderung / Monatsversammlung
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder zur Teilnahme 
an unserer Wanderung am Ostermontag, den 6. April, zur 
Schutzhütte oberhalb von Freudeneck.
Treffpunkt ist hierfür das Feuerwehrhaus Reckendorf um 13:30 
Uhr.
Unsere nächste Versammlung findet am Dienstag, den 7. April, 
um 19:30 Uhr in der Weinstube Gundelsheimer statt.
Auch interessierte Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Für die Vorstandschaft,
gez. Caroline Böhnlein, Schriftführerin
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SpVgg Lauter
Fußball

Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen
Am Sonntag, den 26.04.2026 findet im Sportheim der 
SpVgg Lauter (Schulstraße 18, 96169 Lauter) um 10:00 
Uhr die ordentliche Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen statt.
Hierzu laden wir alle Vereinsmitglieder recht herzlich ins 
Sportheim ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte der Vorstandschaft
4. Berichte der Spielleiter
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Wünsche und Anträge
10. Vorschau

Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.

Kreisklasse Bamberg, Gruppe 1
Sonntag, 29.03.2026
1. Mannschaft
SpVgg Lauter – SV Hallstadt
Anstoß: 15:00 Uhr
B-Klasse Bamberg, Gruppe 1
Sonntag, 29.03.2026
2. Mannschaft
(SG1) SpVgg Lauter II/SC Stettfeld II /Spf. Steinbach II – SV BW 
Sassendorf 2
Anstoß: 13:00 Uhr
Kreisklasse Bamberg, Gruppe 1
Sonntag, 12.04.2026
1. Mannschaft
TSV Kelbachgrund-Kleukheim – SpVgg Lauter
Anstoß: 15:00 Uhr
B-Klasse Bamberg, Gruppe 1
Freitag, 10.04.2026
2. Mannschaft
SV Dörfleins III / 1. FC Oberhaid III – (SG1) SpVgg Lauter II/SC 
Stettfeld II /Spf. Steinbach II
Anstoß: 18:30 Uhr

SPD-OV Reckendorf
Karl-Valentin-Abend

Der Karl-Valentin-Abend im vol-
len Haus der Kultur in Recken-
dorf war ein voller Erfolg. Das 
Publikum war in bester Stim-
mung und ganz begeistert von 
Eli Wasserscheid und Martin 
Neubauer.

Ihr SPD OV Reckendorf
Badura

VHS Außenstelle Reckendorf
Frühjahrssemester 2026
Coole Mädchen „Mobbing nicht mit mir“ Workshop
Alter: 8–12 Jahre
Samstag, 25.04.2026, 9:00 – 12:00 Uhr
Gebühr: 10,20 €
Kursnummer: 218RE1
Kursleitung: Andrea Polak
Alte Schule – Ziegelgasse 12
online buchbar: www.vhs-bamberg-land.de
Infos: VHS Außenstelle Reckendorf
E-Mail: silvia_sigi@gmx.de
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Haßbergverein Lauter e.V.
Nistkastenkontrolle am 07. März 2026
Der Zeitpunkt der Kontrolle und Reinigung nach den strengen 
Frösten mit Schnee im Januar und Februar zeigte sich als rich-
tig, denn bei einigen der kontrollierten Kästen wurde festge-
stellt, dass diese zumindest zeitweise als Wärmestube genutzt 
wurden. In 7 Kästen waren über den fein gebauten Nestern 
noch Laubblätter bis zur Decke als Wärmepolster eingetragen. 
Hier wurde es spannend für die helfenden und begeisterten 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen mit 12 Kindern und 4 Erwach-
senen. Hasel- und Waldmaus übernachteten hier, notgedrun-
gen mussten sie ihr Versteck fluchtartig verlassen. Rasant 
schnell flitzten die Mäuse zwischen den kreischenden Kindern 
hindurch, ein wahres Erlebnis für alle.

Von unseren 27 Kästen waren 
24 belegt, 17 x Meisen, 4 x 
Kleiber, 1 x Waldmaus, 1 x 12 
Eier nicht ausgebrütet. In zwei 
der Kästen bauten auch Wes-
pen ihr Nest, ein Kasten war 
voller Eicheln.
Insgesamt ein sehr gutes 
Ergebnis und ein wichtiger Bei-
trag für den Vogelschutz!
Der Naturschutzwart bedankte 
sich im Namen des HBV Lauter 
mit einer kleinen süßen Stär-
kung bei den sehr interessier-
ten Teilnehmern und Teilneh-
merinnen.
Ferdinand Schmidt
Naturschutzwart

Frühlingswanderung am 19.04.2026
Liebe Wanderfreundinnen, liebe Wanderfreunde,
unsere diesjährige Frühlingswanderung führt uns nach Ibind 
bei Burgpreppach. Dort angekommen werden wir von einem 
der offiziellen Naturparkbotschafter des Naturparks Haßberge 
begrüßt und starten dort unsere geführte Wanderung. Der 
genaue Wegverlauf wird vom Wanderführer erst vor Ort festge-
legt. Die Länge der Wegstrecke beträgt ca. 8-10 km. Der orts-
kundige Naturparkbotschafter wird uns hierbei sicherlich einige 
interessante Orte vorstellen und geschichtliche Hintergründe 
dazu erzählen können. Nach erfolgter Wanderung darf natür-
lich auch die verdiente Einkehr nicht fehlen. Bei gutem Essen 
und wohliger Atmosphäre im Ibinder Gasthaus lassen wir den 
Nachmittag ausklingen. Die Anfahrt wird wie gewohnt in Fahr-
gemeinschaften erfolgen. Wie immer sind auch Nichtmitglieder 
des Haßbergvereins Lauter herzlich eingeladen! Treffpunkt ist 
um 13:00 Uhr am Dorfplatz in Lauter.
Hinweis!: Für diese Wanderung ist eine Anmeldung bis 
zum 09.04.2026 unter folgender Telefonnummer notwendig: 
09544/9865686 – J. Weigmann oder unter E-Mail-Adresse: 
hbv-lauter@lauter-web.de
Eure Wanderführer
Johannes Weigmann und Gerhard Pechmann

Feuerwehrverein Lauter

DIE AKTIVE MANNSCHAFT TRIFFT SICH ZUM BAUM EINHO-
LEN AM 30.04.2026 UM 16:30 UHR AM FEUERWEHRHAUS.

Zusätzlich wird es Bratwurst geben.
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Stammtisch Rudelbrüder

Lauterer  
Straßenfest

rund um die Ranch mit

1. OLDTIMER 
TREFFEN

14. MAI 2026 | HERRENTAG
LIVE MUSIK MIT  

BERND HARTMANN

Mit großer Ausfahrt  
um die Mittagszeit

WEISSWURST-
FRÜHSCHOPPEN 
ab 10 Uhr mit den 

LAUTERTALER  
MUSIKANTEN

Lauterer  
Straßenfest

rund um die Ranch mit

1. OLDTIMER TREFFEN
14. MAI 2026 | HERRENTAG

Weißwurst-Frühschoppen 

Mittagessen nur auf Vorbestellung:
Rouladen mit Klöß und Blaukraut

Wildlachs mit Buttergemüse und Herzoginkartoffeln 

Kaffee und Kuchen aus dem Holzbackofen:
Streusel, Käse, Mohn

Abends unsere legendären Burger

Ganztägig belegte Laugenstangen, 
Fischbrötschen,  

gegrillter Fetakäse,  
Steak, Bratwurst

VORBESTELLUNG

MITTAGESSEN. 

Ute Müller  

Tel. 0151 61526879

Steffi Schreiner

Tel. 0160 90491492

Für Allergiker bitte beachten, der Lachs mit Knusperpanade 
enthält gehackte Haselnüsse.

Danksagung

Berta Trunk
* 18.04.1940     † 11.03.2026

Danke für die tröstenden 
Worte, Briefe, Blumen und die 
Begleitung auf dem letzten Weg.

Besonderen Dank
- Pater Thomas für die Gestaltung der Trauerfeier
-  der Caritas Sozialstation Reckendorf für die  

gute Betreuung
-  dem kath. Frauenbund Gerach für die letzte  

Ehre am Grab
-  dem Bestattungsunternehmen Hetterich für die 

gute Begleitung.

Norbert Trunk 

Gerach, im März 2026

Anni Dietz mit Familie

† 24. Februar 2026

Am Hubertus/Kraiberg

Hubert Dietz

Ich bin nicht weit, 
nur auf der anderen Seite des Weges.

für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
für alle Worte des Trostes, gesprochen oder 
geschrieben
für alle Zeichen der Freundschaft und des 
Mitgefühls
für die zahlreichen Spenden an die Palliativ­
station Bamberg sowie die Pflegedank­Stiftung  
all denen, die unseren Hubert im Leben und 
auf seinem letzten Weg begleitet haben.

­
­

­

­

­

(Augustinus)

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

So wie der Wind den Sand verweht,
so ist auch unser Leben.
Wir wirbeln hoch, wir fallen tief –
wem ist das Glück gegeben?
Doch ihre Seele fliegt weit fort,
unendlich zu den Sternen,
befreit von aller Erdenlast
in weite, weite Ferne.� Unbekannt
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Heizung • Sanitär • Lüftung • Klima
Pointstr. 15 • 96117 Memmelsdorf-Merkendorf
Tel. 0 95 42 / 12 61 • info@voll-haustechnik.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir!

• Auszubildende SHK • Monteure SHK
• Servicemonteur SHK (m/w/d)

Roland Böhlein
96167 Königsfeld 

) 09207/528
info@boehlein-montagen.de

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung

BAMBERG

09527-951872 01575-1619951

Innovative Technik durch:

Ihr Bad aus einer Hand
Unsere Leistungen:
✔ Solar ✔ Heizungsbau
✔ Kundendienst ✔ Gas- und Wasserinstallation
✔ Bauspenglerei ✔ Alt- und Neubau, Modernisierung

Deusdorfer Str. 9
96169 Lauter
Tel. 0 95 44/98 12 44
Fax 0 95 44/98 12 43
Mobil: 01 71/6 90 05 85
E-Mail: rainer-foessel@gmx.de

Haustechnik
Rainer Fößel

Meisterbetrieb

Ihre Gebiets- 
verkaufsleiterin vor Ort

Stefanie 
Buchaly

Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta  
Windisch

Tel.: 09191 723256
Fax. 09191 723242

v.windisch@wittich-forchheim.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
www.wittich.de

Wir danken für Ihr Vertrauen

und wünschen Ihnen

frohe und erholsame

Osterfeiertage.
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70

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Werden Sie Teil unseres jungen Teams!

Ab sofort suchen wir zur Verstärkung

Finanzbuchhalter / 
Steuerfachkraft (m/w/d)  

in Voll- oder Teilzeit (DATEV)

Flache Hierarchien, sicherer + moderner  
Arbeitsplatz, Homeoffice möglich

Bewerbungen gerne bis 31.05. an: 
angelika.morgenroth@wbv-bamberg.com

WBV Bamberg e. V., Neumarkt 20, 96110 Scheßlitz

Die Erzdiözese Bamberg sucht für das Jugendamt der 
Erzdiözese zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w/d)

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  

https://personal-bezuege-kitas.erzbistum-bamberg.de  

unter dem Menüpunkt „Stellenausschreibungen“  

der Erzdiözese Bamberg.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, stellen Sie bitte 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 
10.04.2026 online ein.

Reckendorf

Aus unserer heißen Theke vom 09.04. – 11.04.26

Aus unserer heißen Theke vom 16.04. – 18.04.26

Donnerstag ab 11 Uhr gegrillte Schäufele
Freitag ab 11 Uhr Schnitzelsandwich
Samstag ab 11 Uhr heißer Pfefferbraten

Donnerstag ab 11 Uhr gegrillter, griechischer Braten 
Freitag ab 11 Uhr Gyros mit Zaziki und Weißbrot 
Samstag ab 11 Uhr Currywurst mit Brötchen

Bitte vorbestellen, unter Telefonnummer 09544 / 5632.

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

SUCHE

QUAD/MOTORRAD/MOPED!

BITTE ALLES ANBIETEN! FAHR-

BEREIT ODER DEFEKT! TEL:

015201763852

Ostergrüße

Ad
ob

eS
to

ck
: 5

88
80

51

Ein spritziges unbeschwertes Osterfest
wünscht

Agentur für deutsche
Vermögensberatung 
Bartlomiej Bohrer-Bykowski
Baumfeldweg 15
96169 Lauter
Tel: 09544-8189865

kleinanzeigen-regional
bringt Sie weiter!

Job gesucht?
Auf einen Blick ...
können Sie schnell und bequem fündig werden!
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Äußere Löwenstr. 1a 
96052 Bamberg

+49(0)951-23012

info@franken-ebike.de

MO MI DO FR 10 - 12.30 und 14 -18 Uhr
SA 10 - 14 Uhr
DI Ruhetag 









Äußere Nürnberger Str. 14a 
91301 Forchheim

+49(0)9191-7190238

info@franken-ebike.de

DI MI DO FR 10 - 13 und 14 -18 Uhr
SA 10 - 15 Uhr
MO Ruhetag 









Bambrger Str. 12
96110 Scheßlitz

+49(0)9542-7740830

info@franken-ebike.de

DI MI DO FR 10 - 13 und 14 -18 Uhr
SA 10 - 15 Uhr
MO Ruhetag 









www.franken-ebike.deFR
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Kaffee und Kuchen
genießen
Moderne Räume
entdecken
Individuelle Beratung
Unser engagiertes Team
kennenlernen

Arbeiter-Samariter-Bund
RV Forchheim-Bamberg e. V.
Telefon: 09544 9 86 86 10
E-Mail: tp-kemmern@asb-fernblick.de

OFFENEN
TAGESPFLEGE
KEMMERN

TAG DER

SAMSTAG 11.04.2026 VON 13:00 BIS 16:00 UHR

Kos
ten

lose
n

Sch
nup

per
tag

vere
inba

ren
!

* 4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.
Die Ausgaben sind je frei wählbar.  (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 30.04.2026

ANGEBOTANGEBOT**
3 + 13 + 1

FRÜHLINGS- 
AKTION JETZT 

ANZEIGEN
SCHALTEN!

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta Windisch
Telefon: 09191 7232-56
v.windisch@wittich-forchheim.de

Terminvereinbarung zur Beratung wird empfohlen
Samstags ist die Ausstellung geschlossen

Unsere Ausstellung ist wie folgt geöffnet:
Mo. bis Do. 9-17 Uhr – Fr. 9-15 Uhr

seit  

Jahren

45

Beratung - Montage - Service

Fenster - Haustüren - Rollos
         Dachfenster - Insektenschutz

09547 / 70 70  Mail: info@porzner.de
       www.porzner.de
PORZNER Bauelemente GmbH&Co. KG
Scheßlitzer Straße 3 - 96199 Zapfendorf

Wir reparieren auch Fenster, Türen und Rollos

Qualität von Meisterhand
• Maler- und TMaler- und TMaler apezierarbeiten- und Tapezierarbeiten- und T
• Fassadenrenovierung
• Vollwärmeschutz• Vollwärmeschutz• V
• Innen- und Außenputze

������������
��������������

Klosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf /OT WeichendorfKlosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf /OT Weichendorf
Tel. 09 51 / 4 12 88 · Fax 09 51 / 42 06 18 · www.stoecklein.info Tel. 09 51 / 4 12 88 · Fax 09 51 / 42 06 18 · www.stoecklein.info Tel. 09 51 / 4 12 88 · Fax 09 51 / 42 06 18 · www.stoecklein.info 

MeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetrieb
Klosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf/OT Weichendorf 
Tel. 09 51 / 4 12 88 · mail@stoecklein.info · www.stoecklein.info
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SCHATZKISTE
 Der faire Ankauf mit Erfahrung

KOSTENLOSE BEWERTUNG 
(auch vor Ort keine Anfahrtskosten)  
& Hausbesuche – deutschlandweit!

Gold-/Silber- und Modeschmuck · Arm- und Taschenuhren 
Zahnprothesen/Zahngold · Münzen · Zinn 

Silberbesteck · Instrumente u.v.m. 
Diskret – Transparent – Schnell

Bluhm und Wittmann 
Mobil 0159 01547770 · Festnetz 09191 7319392

www.schatzkiste-deutschland.de
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Fliesenverlegung Hümmer
96182 Reckendorf, Seitenbachstr. 6

Fliesenlegermeister Wolfgang Hümmer
Tel. 09544/983957 Fax 983958

Handy 0171/7998813 Mail: fliesen.huemmer@gmx.de
www.fliesen-huemmer.de

96182 Reckendorf, Gewerbegebiet Knockäcker 1 a

info@fliesen-huemmer.de

Dialysefahrten
Krankenfahrten
Chemofahrten

Bestrahlungsfahrten

Wir überzeugen seit über 20 Jahren
mit unserer Erfahrung

Sie erreichen uns tagsüber unter Telefon

09544 - 98 456 22
oder 24 Stunden per E-Mail

info@taxi-alternative-bamberg.de

Seit Generationen für Sie da -
mit Erfahrung und modernem
Verständnis für Ihre Wünsche

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar und bieten
individuelle Betreuung in unseren

 Räumlichkeiten. Termine nach Absprache.
☎ 09544 982430 |  0170 8207822

Zentral gelegen im
Pfarrhaus, Marktplatz 11 –
Ihr Partner in allen Fragen
der Bestattung & Vorsorge.

NÄHE, DIE STÄRKT.
PFLEGE, DIE ANKOMMT.  

• Behandlungspflege
• Grundpflege
• Pflegerische Palliativversorgung
• Demenzpflege
• Onkologische Versorgung
• Hauswirtschaftliche Versorgung 

Gem. Krankenhausgesellschaft des Landkreises Bamberg mbH
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EN Ambulanter Pflegedienst am  
Standort Baunach 

Gemeinsam finden wir die passende Unterstützung –  
Wir beraten Sie gerne. Jetzt anrufen: 09544 98755 220 

• Wundmanagement
• Medikamentenmanagement
• Infusion- und Diabetestherapien
• Kompressionstherapie
• Katheter Wechsel
• Betreuung

Unser Leistungsspektrum: 

WIR SIND FÜR SIE DA.DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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THE MOST AUTHENTIC NIRVANA-SHOW SINCE 1994

&&

28.03.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

05.04.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

ww
w.

lal
elu

.de

20.03.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

14.03.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

29.03.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

11.04.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

& SUZAN BAKER
MALTE MÜLLER

TENOR TRIFFT ROCKRÖHRE

Wirtschaftsclub Bamberg e.V. 
präsentiert

22.03.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

TOTALES
BAMBERGE

R
CABARET

WOMERSCHOMADASIN

www.tbc-bamberg.de    
www.agenturknoch.de

15.03.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

TICKETHOTLINE:0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

HIGHLIGHTS
VERANSTALTUNGS-

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

FREITAG, 10.04.2026
KIA METROPOL 
ARENANÜRNBERG
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 Hubschrauber-Rund� ug
 Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten 
Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenscha�  und Faszination in 
Menschen. Kaufen Sie ein Ticket für einen 
Mit� ug im Hubschrauber und tun Sie damit 
auch noch Gutes. Denn 20 % des Flugpreises 
werden für den Bau von Schulen in Entwick-
lungsländern an die Reiner Meutsch Sti� ung 
FLY & HELP gespendet.

 Bestellen Sie jetzt!
 Buchungscode: LW07

 www.hubschraubertag.de oder 
telefonisch unter 02688/989012
 Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

 Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen automatisch 20 % des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de

 Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben 
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung 
am Fliegen: Diese einzigartigen Momente und 
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 
10 Minuten (€  80.- p.P.) Flugzeit 
20 Minuten (€ 140.- p.P) Flugzeit 
45 Minuten (€ 280.- p.P.) Flugzeit

Ihr Abfl ugort

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.huschraubertag.de

* Die Flüge werden von Berufspiloten 

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und 

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung 

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets 

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.hubschraubertag.de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

 €80.-
 pro Person ab 

 Ideal als 
Geschenk!

 Abfl ugorte und Termine 2026
Datum Tag Flug
27.06.26 Samstag Augsburg

 Veranstalter: Prime Promotion GmbH
Änderungen vorbehalten

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17 / -13
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr

FESTWERBUNG

ZU STARKEN PREISEN
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09191 72 32 88

info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Festwerbung auf www.LW-Flyerdruck.de
Festwerbung auf www.LW-Flyerdruck.de

DIN A2 Plakate
100 Stück nur 

50,60 €

DIN A6 Flyer
1.000 Stück nur 

18,42 €

Bauzaunbanner
bei 5 Stück nur 

46,45 € / Stück

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 

bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.
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seit 1929

Gerberstraße 8 · 96052 Bamberg
Fon: 09 51/9 67 27-0
Fax: 09 51/9 67 27-50

www. oertel-baustoffe.de

Oertel-Baustoffe
Ihr Zuverlässiger Partner rund ums Bauen und Sanieren

Innen-, Glas- und Schiebetüren

Showroom-Video unter www.oertel-baustoffe.de

Besuchen Sie unseren neuen

Türen-Showroom
mit einer großen Auswahl an

Hier einscannen

Bauherren-Beratungstage 2024
für Innentüren (neuer Showroom) | Haustüren |Garagentore (neue Designs)
Bodenbeschichtungen für Garagen | Sanieren und Dämmen | Neubau
Außenanlagen: Pfl aster, Terrassenplatten, Gartenmauern …
Regenwasser-Zisternen und -Amphoren

Freitag,  12.04.2024, von 8:00 - 17:00 Uhr und
Samstag, 13.04.2024, von 8:00 - 12:00 Uhr

Besuchen Sie unsere Ausstellungen und lassen Sie sich 
von unseren Fachberatern zu den aufgelisteten Themen vor Ort beraten! 
Wir freuen uns auf Sie!

... mit vielenAktions-preisen !!!

seit 1929

Gerberstraße 8 · 96052 Bamberg
Fon: 09 51/9 67 27-0
Fax: 09 51/9 67 27-50

www. oertel-baustoffe.de

Oertel-Baustoffe
Ihr Zuverlässiger Partner rund ums Bauen und Sanieren

Innen-, Glas- und Schiebetüren

Showroom-Video unter www.oertel-baustoffe.de

Besuchen Sie unseren neuen

Türen-Showroom
mit einer großen Auswahl an

Hier einscannen

Bauherren-Beratungstage 2024
für Innentüren (neuer Showroom) | Haustüren |Garagentore (neue Designs)
Bodenbeschichtungen für Garagen | Sanieren und Dämmen | Neubau
Außenanlagen: Pfl aster, Terrassenplatten, Gartenmauern …
Regenwasser-Zisternen und -Amphoren

Freitag,  12.04.2024, von 8:00 - 17:00 Uhr und
Samstag, 13.04.2024, von 8:00 - 12:00 Uhr

Besuchen Sie unsere Ausstellungen und lassen Sie sich 
von unseren Fachberatern zu den aufgelisteten Themen vor Ort beraten! 
Wir freuen uns auf Sie!

... mit vielenAktions-preisen !!!

für Innentüren (neuer Showroom) | Haustüren | Garagentore (neue Designs)
Bodenbeschichtungen für Garagen | Sanieren und Dämmen | Neubau
Außenanlagen: Pflaster, Terrassenplatten, Gartenmauern ... 
Regenwasser-Zisternen und -Amphoren
Freitag,    08.05.2026, von 8:00 - 17:00 Uhr und 
Samstag, 09.05.2026, von 8:00 - 16:00 Uhr
Besuchen Sie unsere Ausstellungen und lassen Sie sich 
von unseren Fachberatern zu den aufgelisteten Themen vor Ort beraten! 
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr zuverlässiger Partner rund ums Bauen und Sanieren

Bauherren-Beratungstage 2026

seit 1929

Gerberstraße 8 · 96052 Bamberg
Fon: 09 51/9 67 27-0
Fax: 09 51/9 67 27-50

www. oertel-baustoffe.de

Oertel-Baustoffe
Ihr Zuverlässiger Partner rund ums Bauen und Sanieren

Innen-, Glas- und Schiebetüren

Showroom-Video unter www.oertel-baustoffe.de

Besuchen Sie unseren neuen

Türen-Showroom
mit einer großen Auswahl an

Hier einscannen

Bauherren-Beratungstage 2024
für Innentüren (neuer Showroom) | Haustüren |Garagentore (neue Designs)
Bodenbeschichtungen für Garagen | Sanieren und Dämmen | Neubau
Außenanlagen: Pfl aster, Terrassenplatten, Gartenmauern …
Regenwasser-Zisternen und -Amphoren

Freitag,  12.04.2024, von 8:00 - 17:00 Uhr und
Samstag, 13.04.2024, von 8:00 - 12:00 Uhr

Besuchen Sie unsere Ausstellungen und lassen Sie sich 
von unseren Fachberatern zu den aufgelisteten Themen vor Ort beraten! 
Wir freuen uns auf Sie!

... mit vielenAktions-preisen !!!

DAS IDEENMAGAZIN FÜR KREATIVE GARTENGESTALTUNG.

2026

TRENDS
STEIN

Planen Sie Ihre Außenfläche mit uns!
•  Garten- u. Terrassenplatten in allen Formaten u. Facetten
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• Granit-Pflaster und Granit-Blockstufen
• Entwässerungsrinnen
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•  Beeteinfassungen und Palisaden aus Granit u.v.m.
•  Zierkies in allen Farben
• Gartenzäune und Garagentore

ANZEIGE ANZEIGE
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Fon: 09 51/9 67 27-0
Fax: 09 51/9 67 27-50

www. oertel-baustoffe.de

Oertel-Baustoffe
Ihr Zuverlässiger Partner rund ums Bauen und Sanieren
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GRATIS,
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auf unserer Homepage
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Oertel-Baustoffe
Ihr Zuverlässiger Partner rund ums Bauen und Sanieren

Innen-, Glas- und Schiebetüren

Showroom-Video unter www.oertel-baustoffe.de
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Schlemmerwiesen 1
96123 Pödeldorf

24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen
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auch an Wochenden und Feiertagen

RÜCKSTAU? 
DAS WAR GESTERN!
WIR HELFEN IHNEN FÜR MORGEN VORZUSORGEN!
Wir bauen ein:
 KESSEL Rückstauverschluss
 KESSEL Rückstauklappe
 KESSEL Staufix

Telefon: 
0951

70042900

Franken Gold & Silber – Ankauf
Wir kaufen Münzen, Gold, Silber und Schmuck

– fair, diskret und zum aktuellen Tagespreis. Seriöse  
Abwicklung und persönliche Beratung aus der Region.

FGS GmbH • Tel.: 0171 / 2941152
www.franken-gold-silber.de
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kontakt@bestattungsinstitut-hanff.de www.bestattungsinstitut-hanff.de

Weißer Weg 5+7
96145 Seßlach
Telefon 09567 325
Mobil 0171 2325767

WWir beraten, helfen und begleiten Sie, 
wir unterstützen Sie bei der Vorsorge..

Urne zur persönlichen,
zeitlich unbefristeten Abschiednahme
zu Hause aufbewahren, jetzt möglich!
Wir erfüllen Ihnen gerne diesen oft
geäußerten Wunsch.
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